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2 / . Z!» r ?i ! 8l»ß .

Aeine lieben ^ un ^ en ? roun <le !
7- ' "

gs iek bei meinem ersten Lintritt in diese Lebule nur iils eins der köstliebslen 6üter lm'
mein neues ^ mt vom Himmel erllsbt bsibe , dtis ist mir in meinem Verbültnisse xn Ilmen in
dieser üusserlicli so kurzen und doeli in inneren Le ^ iebunZen kür micb so überims inbslts -
reioben ? rist Lines Ilglbjnbres bereits in so ^ ese ^ netem Zlaasse />u "1' beil ^ g ^vorclen . dsss ieb
cli <! Ireudiosten Ilollbun ^ en Mr mein lernere - >Virken » n dieser tbeuren ^ nsliilt liefen dsrt .
Ick dMke dss nsebst Kott , van dem M » Iis « Me nnd vollkommene Lkibe kommt , und der mir
Ilire Ilerxen . geliebte ^ nnZlinAe , ^ eöllnet !« >!. meinem verobrunASwürcli ^ en Vor ^ ünAer , uns dessen
Hund ieb 8is empsgn ^ en lmbe . leb bkibe bei meiner IZinlübrun ^ die kmplindun ^ des Seiners ,
n ît der des Lüenumns verhieben , der sieb des Ledeibens seiner Lsisi l 'rent , und komme mir
Iionte vor >vie ein Kclmitler , der goldene ? ruebt erntet !>ul' einem ? elds , das er niebt selbst
bestellt !>!>!, der in seliger IZrniekreu <Io !>ul ' dem reiebbelsdenen Lrntew -iAön beimiübrt , >vid >rend
«ler , der die Mibe des Bokerns und LZens ^ ebabt bgt , still und naebdenkbeli :ml sebmalem
kaine nebenber ^ ebt . voeb nein ! lmob er , den iob mit vsnk und ? reude meinen ? reund und
Könner nenne , bat seinen ? beil an der ? reu «Ie dieses 'la ^ es , wie er dieses Kimse Ilalb̂ abr
bindnreb noeb Ibeil genommen bat an unserer Arbeit und Ilmen , meine ^ un ^ en freunde , dadurob
ein erbebendes Vorbil <! Ae ^ eben bat , indem er aul ' s iXeue und ? u einer /5eit , wo .iederimmn
ibin die wob !ver >iisnte Ii übe Können n >usste , dureb opler >vil >i « e 'I' batiAkeit bewiesen bat , das «
er sein ^ mt nimmer als Nieiblin ^ vervvülle ! bat , sondern -ils getreuer Ilirte bei seiner liebent
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Ueerde , die er mii I^ust v. zidete , gelilieben ist aueli über die / . eii binaus , die iimi « e -

setzet war . leb danke es ferner der treuen Vorailieit und dauernden Nitbülle meiner üeiren

Lollegen . >Vas 8ie ilnien xu danken baben niebt blos iür die treue l ' llege Huer AeistiASN

Lntwiekelun ^ , sondern aucb ! m die lierxlieb warum ^ beilnalnne deisoüien an jedem Lin ^ elnen

von llmen : das >vird Ilir eigenes Her ? Ibnen besser ss ^ en , als iob es tluin könnte , / » inal da

es llmen sebon lan » e Kein l^ ebeimniss Zeblielien sein liiuui . wie » löekiieli es miob maelit . mit

soieben Lollegen in solelmr Linmütlnokeil , die liol ! fort und lort erkalten wolle , xusammen -
arbeiten / u können .

^ l»er >vie gross aueli die ^ ns ^ rüelie sind , die ändere an Ilne llelie Iiaben , so darl dock

aue !> ieli , Keliebtt .̂ » >ie ! l als einen belraebten , der naek Trakten bemülit gewesen ist , sieb seine

Lrntelust ? u verdienen . Venn init dieser IZrnte stekt ' s ^ a nielit so , dass , wenn die 8aat aul -

Könnngen oder ^ ur sekon in deinen nesebossen ist , der Arbeiter niebts mekr tliun kann ,

sondern allen Legen und alles Ledeilien von (Zottes Zielen und Lonnensekein erwarten inuss :

Sie wissen es j» , dass diese Last geiade in der ^ eit von der klütbe Iiis xur lieike der !reu -

sten t ' ilege und .̂ rlieit bedarf . t ' ud kätte ieli nickt nack Krälten und mit dein weisse » ear -

beitet , dessen sicli , wie i . essing sagt , ĵeder Nanu rülnnen «lars , >vie könnte ick beute solcke

Freude darül >er einmünden , das « ieli 8ie mit dein woblverdienten / euguiss der tieiie entlassen

kann , und wie könnte sieb sonst in diese Freude / ugleick ein solclies (Zeiübl der >Ve !mm !k

misetien darüber , dass iol > !>ie elien enllusse ?

Dieses erste Lsinester , dss ic !» init ! I>nen Iner in meinen ! neuen VVirkunAsIireise ver !st ) t

linke , wird mir unver « ess !iel > bleiden . In der Ilelierzieu ^ unA , duss es lür dc>s Verl ^ Itniss , dsss

, ieli /.u den Scliülern dieser Anstalt xu » ewinnen wünseliie , <!i>s ^ runliie ^ endo sein werde , trs !

iek Ilinen init » Her Î reundtioldieit ^ n ur , » Iier wo es nötlii » vvsr , ->uon init vollen , Lrnst ent -

Kens » -, und dgss Lie beides riektiA verstunden Iiuden , nun d » Kr ließt der Le ^veis vol !sti , » «li »

dsrin , dsss iel > Sie jetxt nutrielitin und in wnl >rl >» ll vüterlioker Besinnung meine lie 'oen ĵunAen

freunde nennen kmm , ic !> weiss , es ist / wiselien uns ein öund der Herfen ^ esolilossen , der ,

so lioll 'e iell / u <Zott , iu seinen ^ ol » en von öeinesler /. u Leinesier kür miek und diese 8e !nüö

söAvnsreivk weiter wirken wird : » ber 8ie selbst Aelren , und ieli entlasse Sie mit Linplindunssen ,

«iie kaum inniger sein könnten , wenn wir sekon .salne IsnA mit einander verdunden Zewesen

>vören , entlasse 8ie mit dem Lekiklv der >Vek » m ! d , (Iss .iedes tielor eniplunitkne Sellvide » ker -

vorrult , — «?iner ^Veinnutli , di «> micli uoel , trüber stiimnen würde , wenn iel , nield wüsste , dsss

das Land , das nwiselien uns ^ eseidunZen ist . dureli das äussere Sekeiden nielrl Zerrissen wird . —
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? ie ^ elien nun , meine I^rennde , einer Xuliunlt eut ^ e ^ en , «lie seit einer lieibe von ^ alireit

«Iiis / . iel ! br «?r 8ebnsuebt ^ e ^vesen ist , und die >v » l >l «len Gleisten von Union im rosigsten lockte

ent <̂ e « enlaebt . Der ju ^ endliebe vranA in ' s ^Vll ^ eineine , Weite , Ilnendliebe soll ? um ersten

Nale o >Ier , loe !> in ^ an ? Anderes lieben bestimilieniler Weise , als lnslier , in Union kesrie «li » un ^

linden : lreudi ^ en Autbes und mit vollen Leteln steuern 8io in das selteinbar uferlose > leer

der akademiseben kreibeit des Redens und des Lernens binein . — leb bin weil entfernt , Sie

vor der .̂ ÜAemeinbeit wissensellaltlielien 8 >rebens warnen ? u wollen , welelm «Iis üniversitas

iitterarinn ^ a ausilrneklieb fordert , ieb wünsebe vielmebr roebt sedr , dass Sie siel , aus «ler alle

einteilten ^ wei ^ e des Dissens umfassenden und ilnrebdrin ^ einlen „ Wissensebalt der Wissen -

sebalten ^ «len ^ eistiZen ilalt und 'i' rieb dauernd aneignen inöxen , der Sie allein davor bewab -

ren kann , die belne Vv' issensebatt , deren beili ^ em Dienste 8ie sieb >veilien wollen , xu einem

kessenst -inde banausise ! >er Xneebtesarbeit berabxnwnrtii ^ en . î iebts luninte » lieb in der Inat

iieler betrüben , als nenn iel , 8ie , die ieb mir bmvusst bin , iunner dem LdelsSen un «! llöebstsn

entxexen ^ elübrt 2 » . ksben , nur als banausisebe IsKelölmer der Wissensebalt , als Proletarier

lbres Lernles vorstellen nmsste . ^ ber es ist meine I ' lliebt , 8ie vaterliel « warnend daran ?.u

erinnern , dass «ler Iiocli - und weilllieAentle ^ u ^ des Idealismus auck seine kefabren bat , vor

Allein lur «len deutseben ^ nnglinK , «ler nur / u Ieiel >t mit seinein Liniritt in «lie Universität sieb

einem sebattenbalten und ausboblenden Kibilisnius unil ! bit >nismus in die ^ rme wirlt , an dem

er l'rubxeitix xu (ZrüNtle » eben kann oder sein lieben lanA xn leiden kat .

!Zin solcker IM 'dismus , «ler in seinem Wesen identiseb ist mit einem vidliAen / . bslrabiren

von allem Lesonderen und positiv LeZebenen , is ! , wie nun einmal der Lan ^ unserer aka «lemi -

« eben LntwiekelunK ist , lür viele Naturen notbwen «liZ und unausbleiblieb , aber er kann nur

dann xum Heile nnssellla ^ en , wenn das Wunder der 8eböpluiiK sieb an dem IÄn ? elnen wie «! er -

bolt : wenn durcb Ibn , der da war , ist und sein wird , aus «lern Webls eine neue Welt er -

sebailen wir «! .

Alö ^ en Lie , meine MiKen !<> eun , !e , das ist mein väterlielisler Wunseb , sieb dessen stets '

bewusst bleiben , mö » en 8ie in Her ? und (Zelst imnierdar «lie 8keIIe siel , otien lialten , w «) der

Od ei «! 'des lebendixen Lottes 8ie anbaueben kann , aus dass 8ie niebk dem lode «les l^ iebts

verlallen , sondern ?,n innner seboneren und volleren lZestaltunKen «!es Gebens fortsebreiten

können .

Ls Ailt «liese meine Warnung nield bloss Ibren Aeisti ^ en nn «! wisssnselmsllieken Desire -

bunten , sie ^ ilt nocb viel mebr den sittliclien .^ nlorderunAen , die an liire ^ nkünsti ^ e Mellens -
i '
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entwickking ergeken . Wie es in ^ ener öexiekung gefäkrlick ist , wenn der M » ge Ltuiüerende

niclit recktxeitig den liinklsng idesler ^ iele und reuler I . e ! >ensxwec :Iie xu knden weiss , so ist

es in sittlicker Lexiekung nocli ungleick geinlirlicker , wenn inan xn lsnge ->us «lein niliilistiscken

8 >gndpunkt verkiirrt . vss Megt der sksdemisclie Neuling guck k » ld genug kersus /. n inlilen

und sicli deskslb mit desto grösserer Lnlsckiedenkeit !>us Quiekt vor dem einen Lxtrem in ' s

« ndere xu llückten und siek einem geselligen liesiismus 7.u ergeken , cler il » n ^ e wüster , desto

sickerer ei » (ZegengiÜ gegen jede gkstrgcte Einseitigkeit xu bieten sckeint .

Wie ielt 8ie kenne , ineine geliebten jungen freunde , und Niieli den keobciLktungen , die

ic >> iin denen ksbe inneiien können , die seit ^ skren von diesem (Z^ >nnssiuin aus die Universität

entlsssen sind , glaube ick Köllen xn dürlen , dsss Iknen von dieser Leite weniger Kekukren

droken werden , sIs insnckein ändern . Oer / ug xnm Wüsten und koken , ieli üeue miek , es

susspreeken xu können , liegt nickt in den Möglingen unseres K ^ nnuisiums , und so nelnnen guck

8ie , dsvon bin ick überzeugt , den sittlicken /Uisckeu mix , der x >vis <->ien dem » Lwig (Gestrigen ,

dem g -ni /. Kenieinen « und Ilmen eine dsuernde Sekrsnke kieken wird .

.̂ ker gsnx erspiut Iiieiken desk -dk <!ie (leläkren doek nuck Ilnien nickt , ds Sie eken » us

dein truulieken Kreise , in welckein 8ie kis jetxt nls kleickstrebende und kleickemplmdende

einen glücklieken .lugendlenü verleibt knken , Innuustreten und neue üexiekungen sneken , um
neue freunde werben und neuen und weiteren Kreisen sick gnsckliessen worden .

Ls liegt in der Kstur der 8 ->cke , diiss ^ ede l ' ersönlicllkeit , mit der wir in nskere ke ^ ie -

kung treten , eine Rückwirkung sul uns selkst Ausübt , die um so stärkere Spuren in uns tun -

terliissen muss , >̂s kilds -imer wir selkst nock sind , ^ nd kier nun möckte ick Iknen ->Is Wakr -

spruck lür d » s Keben dss Wort des Oiekters mitAebon , di»s eine goldne Kegel entkält kür

dss geistige Ltreben nickt minder » Is lur dgs sittlicke :

„ Gesell dick einem kesseln ? u ,

Ouss mit ilim deine bessern ivrälte ringen :

Wer selbst nickt weiter ist uls du ,

Der knnn dick i>uck nickt weiter kringen . " ( kückert .)

vock keine nock so vätsrliek sorgende Lrnniknung , keine nock so weise l . ekensregel ,

kein nocli so tretendes Oickterwort ksnn Iknen Ilicktsclinur und Leitstern geben , wenn nickt
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Kol !, selbst sein .1» und ^ men dg /. u spriekt . Osker bete iek aus meines Herfens (- runde :

„ Der kriede Lottes , weleiler IM , er ist denn » !Ie Vernunft , kewakre kure Ilerxen und Sinne
in Lkristo ^ esu !"

.1i> er Innvölire Luek in Lkristo .lesu , und er scludle , dass , wenn wir einander iin lieben

nieder keKegnen , wir uns treu und ollen und >vslir in die ^ ugen seken können wiekeute ;

er sekall 'e , dsss Ikr der ^ skrkeit Iren bleibt und in de , ' >Vabrkeit nsek dein Kuten strebt ,

dessen Vollendung - die Heiligung dps Millens und dessen Verlilüruug die Aöttlieke 8 < l>ön -

keil ist , die ids ileiseligewoideues >Vo > t unter uns gewoknet und ikre I^ errlielikeit ge ^ eiget

kst ; er selüdle , das « Iin - ein .leglieker nsek dein Nasse , du « ilun gegel >eu ist , Kuren inwen -

digen Nenseken also ausbauet , dass Ikr selbst als reckte „ kauleule des Keistes " des Vater -
landes und der Aensckkeit Bestes wakren und fördern könnt xu Lottes KI >rs . -Vuien ! —

Und nun empfange ! Kurs woldverdienten Zeugnisse . iVekniet das l .ob . das wir kuek

darin ertkeilen , in vemntli Inn nnd sueket alle Lrwartungen » streu xu erfüllen , die wir mit

Kuren Litern und .̂ ngelim ' igen dsr -in knüpfen .

kebt wokl . kucl , leite kott ! kuek seZne , segne Lott ! Iren nud standkatt lebt kurer

? tlieki und weieket niekt ! ver Irene nur wird einst keloknt . ^ meu !



dkiw Lel ^ lLvdluLL vm ' äen Lc -miiisi ' feriöQ
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Ikeure ^ intsAönossen , geliebte Lcküler !

ernst nackdenkliclien , Kvlt «lsnkenden kücliblicken n >a !nU uns au ! der Lakn , !es Gebens

jede neu ei 'stieaeuc Ilöke ; » der >venn >vir ^ e Ilrsaek geliali ! liaben , beim Haltinaekcn <>ul

unserer I' ilgerialul uns innerliek 7. u sammeln , uns ül »er uns selbst xu besinnen und Lott von

Herfen xu danken , «Ins « ' er die ? lügel seiner gnadenvollen I^ iebe über uns gebreitet un <i uns

väterlick bis kieilier gelükret Iis ! : so ist das jetxt i !er ? all , nacüden » ^vir dieses sür unsere

gclnile ^vokl unerkvrl ausserordenilicke Vierteljakr Zurück gelegt Kaden .

>Vcikl traten >vir niclit okne ernste öesorgniss in das 8omniersemester ein sl2 . .^ pril ) ,

« der es naren dock ^ unackst nur Lekulsorgen , <lie uns belegten , um ! >vir I >e !irer koNen

Lucli , liebe Lcküler , nickt srucktlos xu ermaknen , als ^vir kuck Kaien , «len Lockungen der

sckönen .lakres ^ eit niclit xu leiclltgläukig ?u > ldlgen und üker dem äusseren Llülkensrükling

nickt die ? llege cles eigenen Leelen - und Leistessrüklinos / u vergessen , sonder » „ nücktern xu

sein ?. uin Lebet " , gut das « der Leist des lierrn I, eiligen Lifer in Luck nirke , dem Xiele nack -

/ u^ ,ge » . das « kuck und uns allen dakier gesteeket ist . ^Vir stärkten uns in soleken Vorsätzen

ilnr « l > «len gemeinsekaltlicken (- enuss des l >eiligen ^ bendmalils ( <i . Uai ) ; alier ^vir sollten bald

inne Vierden , dass ^vir nock um « anx andrer Sorgen willen , als iler ^ enigen , die unsern kleinen

I^ebenskreis berükren , unsere Lebete / um Herrn der lleersckaaren emporsteigen lassen müssten ,

da drokende wölken am xolitiseken Horizont ausstiegen , die jeden Vaterlandsl 'reund in ernste

Spannung versetzten und alsbald Ver ^vickelungcu lierbeilülirlen , die lies in alle Verkältnisse des

Gebens eingrilken . I ' lingsten ^var uns sokon kein . , ? est dcr ? reude " mekr , denn sekon ersckol !
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der beöligstigende I >ui : „ Dus Vk>icrl » nd ist in <ZeigIn !" >rnd 2v den ersten , die in gusserordent -

lieber V/ eise xu den ksbnen gegen <^ >>> «Irobenden ? eind einberuleu wurden <i2 , U » i) geiiorte

« in Nitglied unseres (.' ollegiuins ( vi . Malier ) und einer Lurer Nilselniler ( l ' riinuner Lebulenliurg

sus t- r . ^ peuiiuig ! . über deren Liliie ^ sui wir , weil olme bestinnnte Kunde , leider noeli iimner

in berxlieber Lorge sei » müssen .

Der PIsn unserer I . el »r8lundeu mussle durel !grelldnden ^ .euderungen unterworl 'en werden

und vvii ^ inussten , um die leidende I .elnkrglt xu ersetzen , nns bellen wie >vir eben lionuten .

Nil Freude und Dnnk spreebe iek es uns , «iuss ^ eder von Ibnen , meine !beulen Herren .Viuts -

genossen , » ul ' s Kereit >viiligstö mir die sellwierige ^ ulgiiiie ll » t erieieidern bellen ; über wir

können es uns niebt verbebleu . d ->.ss unter dein I ) rue !< soleliei ' >döt /. liel >eu ^Vendernng dooli

ingnelier ? i>eii unserer i ' ilanxnng gelitten li » l , in ^ nelies ^ ngelÄngene liegen » Miellen , Aliincbes ,

qi.!>s sonst ^vobl einen , gedeildieben ^ bseliluss enlgegengeluiirt wäre , nun nullen im besten

Sskte der Kntwielvelnng in ' s blocken ger » lben ist . Ibui wenn ieii uueb von l^ ueli , iiebe Lebüler ,

Zern unerlveunen >vili , d » ss Ibr iin Brossen und lzun / en n » e !» Kriilten getimu bübl , w » s wir von

Lueb lor «ieru » msslen , wenn ieli selbst einigen Klssso » , oder in den eiuxelnen Klassen medreren

Lebülern ein ! >>.»!> nielil versagen kuun : so sülill Ilir «loeb ^ Ile wolil sell >st , diiss Ilir in rnliigen

und geordneten Verbültnissen imgleiel » mebr Iwtlel leisten , nnaleieii weiter Külte ! gefördert
werden müssen .

^ u ! einen der t^ Isnxpunkie Innres Lebülerleliens , «Ins Ltillungsl 'est <ier Leinde , Inil »! Ibr

vei / ielileu müssen . Die ernsle I^ ge des Vsterlundes , die I ^ >ne >visslu .!i > der Aussiebten ,, die

ä » 2uingl uul -dien «iemülliern lüslele , «iie » rossen Opler , die vnu » iien 8t » » lS !>ngebörigeu sebon

dsinsls gelörderl werden musslen , wenn des Viüerl -mdes Klire gewsln -I werden solile , oline

>velel >e uneli des lunxelnen Kiire niel >t gesund I>leil >en ivunn , die nunieiierlei Lorgen und IZe -

driingnisse , «!ie siel > dem /. ul 'oige in iniinelien Viimilien uuel » unserer Lliult bereits eingestellt

iistten — ^ lies dies stund init dem Legrill ' eines öllentlielien und gertiusellvollen ^ reinlenl 'esles

in so grellem VVidersjU ' ueb , duss die ^ usselxuug des Lelinlsesles >Ür dieses .lidir wie von selbst

geboten erselieinen inusste , wie denn der gesteigerte lernst der Verlmiluisse !>uel , die V <>ler

«ier Llsdl verkinlssst !>» ! , sogur dns sllen AIüblliÄisern so sebr ans Ilerx gewuebsene Lrunnen -

kssl » uk unbeslimmle ^ eit xu vertilgen .

Ooel » ludien wir niebt vergessen in trüber t - edetsstunde < 3l >. Mn ) uns fronundLniiligren

üer ^ ens » II der Legnungen 2 , 1 erinnern . welobe die Liillnng dieser Leinde in ibrem t -esolge

Kelinbl lud und l'ort und I'vrt bsbvn soll , ludien uns imnitten der wiilVenlibrrenden und Krieg -



drobenden Xeit des triedlieben ^ s ^ ls gel 'rent , welebes uns in dieser Ltütte der Lildung und

Wissensebast geseballen ist , lmben uns vorgenommen , nimmer ? u vergessen , dass wir iuer

sind , nm unser bestes ' I' Iieil in Kott woblgekälligsr Weise also auszubauen , dass wir dem Vater -

lande und der Nensebbeit in mensekwürdiger Weise nützen können und baben uns « elolit ,

unsern Dunk lür den Legen , der mit dieser Leinde gestiftet ist , ein jeglieber naeb dem Uaasse ,

das ibm gegeben ist , abzutragen dureli treue Arbeit und redliekes Ltreben , von ? age xu ' l' age

? u vviielisen und stärker xu werden in der I >ie !»e ^ u allem Knten , Lebönen und Wabren und

baben da ?!u den lieben Kott um seinen Legen gebeten .

I ^ oeb gestatteten die Verbältnisse der ^ eit , einen triedlieben geineinsamen Lpa ^ iergang

dureli die benaebbarten Lergwälder / u unternebmen , um das lielu !, ! der Ausammengebörigkeit

^ wiseben Sein ern und Lebüleru aueb in «lieser Weise ^ u kräftigen und aukuliiselien ( 3 . ,su » i) .

>Vir konnten damals nielit abnen , das « dieselben sebönen Punkte ( Ltrasse über den Ilainieb

naeb Kax ^ a uml Burgruine Ilaineek bei Ka ? ^ a ) , an denen Ibr , liebe Lebüler , l 'röbliebe (Zesängs

ers ( I >ailen liesset , oder in traulieber liuiule gelagert begeisterten viebterworten über das klüek

der sebönen blübenden .! ugen «I^ eit ^ bsebnitt aus Waldmeisters örxiutlabrt von 0 . kvsjuelte )

nuborebtet — das « eben diese tunkte und die gan ?. e Linie unserer Lustwanderung ( Langula ,

Aa ?. / a , Ballungen , lle ^ rode , weisses Haus , ? opperode , Uüldliaussn ) in gar kurzer Xeit von

Walsen starren und klirren sollten .

Wir wäbuten eben damals in diesem gesegneten „ laebenden Winkel " 'I ' büringeus dem xu

vermutbenden liriegssebauplat ^ kernab xu liegen , wir , die wir die lürebtbaren Dolgen der deut -

« eben Uneinigkeit Zuerst in naelister ! ^ äbe seilen nnd sebaudernd erleben sollten . Was waren

das lur läge von der Aeit an , wo die ersten Kerüebte «las / ^ nrüeken der Ilannöver ' seben

Grinse meldeten ( ! ! >. .luni ) ! Lebertriebene ^ ngst und ebenso übertriebener Zweite ! miseblen

sieb seltsam am den lZesielitern und in den Lewegungen der Nensoben last aul allen Strassen

unserer Ltadt ; aber auel , die ruliig und besonnen geblieben waren , lragten sieb , ol » denn

wiikliell ein Lruderkampl inöglieli sei . Lnil als nun die ^ rinee des mit allen Zubern und

Lasern , in klauben , Litte nnd Volksart , ja selbst dureb Lande des Lluts unci der Versebwäge -

ruug so vielbieb uncl innig mit uns verwaebsenen Mebbarvolkes Lebaar aul Lebaar in unsere

Ltadt einrückte ( kreitag , 22 . ^luni ) ; als wir die krültigsn , lloebgewaebsenen , uorddentsebbloud -

baarigen Lberuskergestalteu vor uus vorbsimarselneren saben , bald trot /. ig , ball » lreundlieb ,

treu ?. war , aber doeb xuuj grossen 'I ' beil aueb nur uut getbeilter Leele ibrem blinden Könige

<uil dein dunkeln Kriegsplade ldlgend — welebs Lmplinilungen mussteu da jedes iüblends

Hern bewegen ! vass diese stolzen Leiter aul ibren stolperen Lossen ins siebere Verderben
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rillen , das x ^ Iiien uns kaum xweilell >alt , und wenn >vir daran mit >Vebmuti > gedacbten , lreuten

vii - uns doppelt der sebönen A 'ige der Nenscliliebkeit , die « us allen 8lrassen der 8tadt an den

ermatteten und lecbxenden ? ein «len , die nun eimnal leider unsere kreunde niebt sein durilen ,

geübt wurde .

^ ber » Iii Li « nun weiter ? ogen ( 23 . ^ uni ) un , l mit grosser un «l keeker Äiversiebt den

Lebirgspsssen sieb Zuwandten , durcli weiebe sie sieb xu clen Laicrn seldagen wollten , und !

wir von den sebnlieb eivviiileli n preussiseben Iruppen , die doeb rings in der Mbe « ein soll -

ten , noeb inuner niebts saben und borten — gl « böebstens bier und da ein paar patrouillirende

Husaren — in weleber lieberbalten Aufregung liarrten wir da des Ausgangs ! 8ie kommen
durel »! 8 ! e dürlen niclit durebkommen ! Ks wäre eine 8ebsnd « lür uns und die Lel 'abr lnnter -

drein niebt klein ! Las konnte man in den lagen vom 23 . bis 26 . ^ uni taglieb überall boren .

Dnd wieder weleli eine ? iulb gegensätxlieber Kmplindungen überströmte uns , als an dem wob !

Gedern von uns unvergesslieben Vellage ( 27 . .luni ) in die beiligen Lloekenklange unserer ebr -

würdigen Kireben der erste Kanonendonner der naben Leblaebt , <>ie ülier das 8cbjeksal der

bannöver ' seben ^ rmee enlscbeiden sollte , unbeibg bineindröbnte !

°Wie ganz anders Ovaren unsere (- etüble , als aiu ldlgenden läge , da die Naebriebten ülier

den Ausgang der 8cblaebt noeb vieltaeb widersprechend und verworren waren , endliel » unsere

preussiseben Lrüder in kriegsmutbigsler Kallung und 8timmung einrüel . len ! Nit welebem

^ ubel wurden sie begrüsst und empl 'angen , mit welcher berxlieben ? reu <Ie wetteiidrle die ganxe

Levölkerung , draussen vor dem lliore wie später aueli in der 8tadl selbst die vom eiligsten

Naebt - und Norgenmarseb Ermatteten mit 8peise und lrank und in ^ eglieber Aufmerksamkeit

und ungesebininkter ? reundliebkeit xu stärken und / u ercjuieken . V̂uel , von Kueb , liebe 8el >üler ,

bat wobl ^ eder , der irgend gekonnt bat , mit Freuden billreiebe Dienste bei diesem I . iebeswerk

an unsern preussiseben Kriege , n geleistet , und ieb bab ' s wobl bemerkt , wie maneber von Kueb

xu den einzelne » Truppengattungen ging und namenllieb beim Anblick der Kavallerie , ?>umal

der blanken Kürassiere und der surebtliaren Artillerie , Vergleiebungen anstellte , die ^ eugniss

davon ablegten , welebe stolze kreude das Lelübl ? reussen anxugeboren , in Kuel ! bervorriet '.

ti ^n «! die « <- e !ü !>l beseelte uns alle obne ^ usnabme nn «! maebte diesen denkwürdigen lag ' ( 2 ^ . .luni )

einem «1er erbebendsten palriotiselien ? esttage , der ĵe in Mblbausen geleiert ist . ( 8 . die

unsere Ltadt sellr ebrende Anerkennung aus der ? eder eines ölfixiers in Nr . 158 der I^r .

Leitung l8 (ik .)

vas t ' orp .s des Kenerals v . Nanteütldl war ? u spät , aber trotzdem iininer noeli reelil / eitig

gekoinnien , da sein blosses Krsckeinen in der Nabe des Leblaebtleldes genügte , um die VVatil 'en -



Streckung der seindlieben ^ rmee berbeiziulübren , >Ver von uns bei dieser >V » lseilStreo kung in

ifiimgons » l ?ig Zugegen gewesen ist , wer !5UMid » Iis dem 8ebl -lebtfelds «lie noeb lriseben Klüt -

Spuren der Verwüstung geseben unä in «len i^ ^ Äretben den jkunrnsrvollen ^ .nbliek der Ver -

wundeten uield gesebeut lmt , der bnl » ul ' lsnge seilen iliu ' iin xu ilenkem t >od «lock — wss

will «iiese kleine Seldilöbl — wenngleieb ibre Bedeutung lür dss kesebiek l^ orddeutselilÄnds

solnverwiegend genug ist — nber doob — v̂ » s will sie sugen gegen die lürelüliiiren Mmpse ,

<iie unsere preussiseben .Vriueen siegreicli gegen die so sieber uut ilen 8ieg reebnendeu äster -

reielnseben ^ eeresrnsssen liestanden bnben und , sc » t? ott will , siegreieb weller verfolgen . 8 «-bIiig

« ul ' 8oblilg erlüelten wir die 8iegssn ->ellriebten , und wie gross unä sebmer ^ liek unek die Vor -

luste sind , die wir xu belclagen lu >!) en unä «lie uueb bei dein weiteren Verfolgen unserer

8iegeslnul 'bnbu uns nickt erssinrt bleiben werden : — das l^ ine stell ! lest , dass der ? reussen -

nilnie wieäer so glorreieb leuebtet , wie nur immer xu lies grossen t^riedrieb Zeilen , und dkss ,

wenn dem geistig lüebligsten , dem uuilbvollsten und lebenskrüstigsten Volksswmme die bervor -

rggendste 8telluug iu Heutseldunll ^ ukomml , es nielit mebr xweikelludt sein Kinn », wem sie

gebübrl , » Dies « ist unser !« so lasset uns s ->gen und so es bewilbren ! tinl ! erleuellte unsern

König , «I -»ss er die I^rüebte seiner Ilerrliobsn 8iege sieb niebt von unlieruldnen Il » uden rsuben

lässt , ->ul diiss so viel kostbares IZlu ! niebt uinsonst gekll »ssen sei ! ,1» <r >>tt gebe , d » ss dieser

Krieg , der über uns gekommen ist wie ein Zorniger >VetterseIdag , leuebtend , / . üuden «! um ! ver -

meldend , aueli läuternd , reinigend und segensebalsend iml ' unser gesumultes Volksleben wjrke

und mit seinen Lturmen weglege iilles l Înliiulere und l^iuile , idle 8t » >nmes - und l^ürstenoiler -

suebt und idles 8tgudes - uml I^ rteigesänk , ->uk «lsiss uus der blutigen 8 -ud » ut den l . eielienlel -

der » des zerrissenen untl Zerklüfteten Vaterlimdes ein neues gesundes lirüstigeres De utseblund

erstellen könne ! Der llerr lud so t- rosses -m uns gelbun , diiss wir wold glimlien müssen , er

kiibe noeb (Grösseres mil imserm tbeuren l ' reussen vor ; er lud bis bierber gelialle » , er wird

weiter llellen , der Nipne des Herrn sei gepriesen !

Ibr über , geliebte 8vbüler , lüdtet die Erinnerung » n diese weltgesebiebtlieken Ii »ge kest in

Kuren llerxen , Ks ist elwss lirosses , Ereignisse von so l'olgensoliwerer Bedeutung sebon in

trüber Tugend erleben / u lcönnen . >Vie mit einem liuek wird dsdureb der l ^ inxelne über den

engen Kreis seiner bloss seine l ' erson betrelkenden Lmpliudungen und Vorslellungen lunsus

gerissen und xu lebendigster ' l' beilnidnne iin dem ltilnsien , dessen Klied er ist , genötbigt und

seinem Denken und ' l' bun daduroli eine tiiebtung mil ' v » lerlsndisebe , edlere und böliere Ziele

gegeben , die besti >nmend » uk sein gimses lieben einwirken und ilm vor vielen unnützen , dein

bellen der IValion einseitig oder boobmiUlug » hgewendeten Irüumereieu bewgliren muss , in die



der Jüngling >md Knabe in leiten «ler lbatenlosen kulie nur xu leiebt verfallen kann . Werdet

Lucli dieses koken ( üewinns mebr und inebr bewusst , geliebte Jünglinge und Kinder ; freuet

Lucb , diese ll' ags , «Iis neuen weitleuelttenden Klans über den kreussennamen gestreut baben ,

erlebt su baben ; gedenket daran , dass unser ganzes Heer von seinem obersten Xrie ^ sbeirn

bis sum letzten Leineinen lierab von dem Linen kämmenden Vaterlandsgedanken durebsuekt

ist ; gedenket , «lass , wie sie sieb alle bierin eins gel 'üblt baben und Mblen , so aueb unser

ganzes ? reussenvolk mit ibnen in ängstliober Spannung wie im brausenden Liegesjubel sieb

wieder eins lüblt wie nur immer in den grössten Lpoeben unserer vsterländiseben Kesebiebte ;

gedenket endliob daran , dass eure Lrüder sieb der Väter würdig gezeigt baben aul dem lLbren -

kelde der Ireue und Vaterlandsliebe und gelobet Lueli , Ibnen naobsueilern in ĵeder vaterlandi -

seben ' l' ugend und lüobtigkejt .

vnd mit svloben Lmplindungen und beiligen Gelöbnissen , die 6ott Lueb seinen möge ,

gebet nun aus der 8ebule und gebet Lueb nseli so vielen ^ ulregungen der liube bin , die wir

Lueb wobl gönnen , wenn Ibr nur bedenkt , dass ^ beständige klube keine kube « , und das «

^ der lag eines » nissigen Aenseben niobts Anderes ist , als eins scblstlose Uaebt . « (Zlott segne

und bebüte Ltieb , liebe 8cbüler , und gebe , das « wir uns naeb vier Wo eben bier alle gesund

und , wenn es sein kann , sebon von der Sonne eines dem Vaterlands und seiner Lbre gedeib -

lieben Briedens besebienen wiedersebn .

Wir beten , ( vas Lebet des Herrn .)

vnd nun lasst uns Zusammen das kromine vanklied singen , das unsre xreussiseben Lrüder

ngek der Keblaebt bei Königsgrüts . wie dereinst die Lieger von I . eutben , gesungen baben :

, Run danket alle Kott !«
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dei «ler Vorbereitung xur Seliuleommunion .

<> » ctsiier l8ök .

I^ » i>er Vster im Himmel ! >Vir «lenken vir , clsss Du ẑ u unsrer Vorväter Xaiten Deinen

Kneüli ! l^ntller orn ^ okt lüisl , Deine Ileilige Itirelie 2u reinigen . ^ o !i ! gied äo2k , ä » zz wir uiiz

für äie WoliltlM , «lie D î uns <Ii , ä >i7L !> erwiesen ll ^ st , re ? kt >l ^ nk !»!ir zeigen , inäem wir D ^ in

» isures Lvsngelium , äs « äureli I^utlier Deinem Lüiristenvolke iml ' « I>seus ist erselilossen woräen ,

reelU tleissig losen unä Deine keiligen 8scr » mente , äie «lureli ilin gereinigt sinä von iillem

Nenselienxusgtii , reokt ernstlioli denutüen . ä » mit wir ->us lZeiäem , gii ? Lelirist itnä KKcramen !,

Worte unä Kräste seliopken cies ewigen Mellens / . >i unsrer Leligkeit ! ^ men ! —

Oer I^ vungelist 8t . Nereus erxslät uns von unserm llerrn .lesus !m 9 . ( >» p , vom 14 . Verse

<in ^ olgenäes :

Mre . 9 , 14 - 27 .

Dieser ^ iiseimitl lülirt uns ein Wnnäer cies Herrn vor . ä » s er verrioiitete unm !ttelli » r

nsci » einem Vorteil , äer uns in seiner gkn ?ien iräiselien 1. Anli >iä >n mit !>m äunkelsten un <i riitti -

selksflesten ersekeint . Der Herr kommt von seiner Verklärung . Herleitet von seinen I^ieb -

lingsjüngern , I' elrus . .lseobus unä .loli ^ nnes , ist er einen liolien kerg kinsnsgestiegen , äort vor

äen ^ ugen «1er Leinigen l , i>t sieli seine <Zest « Ii in wunäerlinr lierrlielner Weise verwsnäelt ,

Kloses unä Liiss sinä dei ilim gewesen unä Iii>I»en mit ilim zersägt , iius einer äie g « n ? e Trupps
ülierselisttenäen Wolke sinä äie Worte vernommen woräen : Dies ist mein lielier 8okn . äen

sollt ilir kören ! — Dlme genügenä sieliere Antwort i^u linäen , l'r « gt ui ^ser Verstsnä . wie unä

niirum liies /Vlies gssel >el »en sei : » der <l s s l » sst siel » mit Lielierlieit erkennen , ä » ss äer llerr



damals in übernatürlielier Weiss sieb von Neuem durelidrang mit dem ewigen liatbsobluss des

Vaters , wonacli er seines Volkes und der Uensckbeit Erlöser werden sollte . Seliges Lnti ?üekgn

mag in diesen ^ ugenlilieken sein liebevolles Zserx erMllt Italien , wo (Iiis bsilige Xiel seiner

Rensobwerdung , die dnreli ilin mii Llott versöhnte Nenseldleil , seinem Ksiste als erreiebt vor -

seliweble , aber es waren » ur ^ ugenblioke ! liaseli wieder in die raulie Wirklielikeil versetzt ,

inusste er nur inil doppeltem Hcbmer ? empsinden , wie weil er neck von diesem ^ isle entkernt

sei — niebt dureli das , was er selbst noeb U !n dieses vieles willen ^ u llmn und xu leiden

Iiatte , sondern dureli «iie 1 ' raglleit und Keisteslinsterniss der Lrlöseiiden . Lolion wäbrend

sie den kerg I >inal >geben , l >elastigen ibn die , die seinem Zierden » in näebsten stellen , mit

I ' ragsn , in denen ilir dermaliges ^ nverstandniss deutlieli xu 'I ' age tritt , llnten angekommen

iinüet er seine übrigen .limger und die ? barisser in einem ärgerlieben 8lre !t begrilfen , der

ebenfalls Iclarlick beweissi . das « ? reund und Leind des lierrn in Li nein Lins Ovaren , in der

vollständigen ^ bnungslosigkeit und iflnkenntniss von dem keruf des Aessias . Uoebten ' s die

einen begaben , di «! andern verneinen , dass Lr der Aessias sei , Leids erwarteten vom Nessias

dasselbe , dass er den irdiseben 8tubl Oavid ' s rasoli nieder autriebte in altem Klanxe und

alter Ilerrliebkeit , dass er sieb als den tZesalbten Kottes doeumsntire dureb eine lieike ausser -

lielier Wunderwerke . 8ie liaben es auf eine ? robe anko >nn >en lassen ! Ist .sesus der Nessias ,

so muss ein 1 ' bsil seiner Wunderkraft aueb auf seine näebste I / lngebung , auf seine .lnngsr ,

übergelien , aueb sie müssen Wunder verriebten können . Lin naeli damaliger ^ nsebauung von

« inem bösen leiste I>esessener und furelitbar gequälter linabs soll von ibnsn gekeilt werden .

8ie können es niellt , und dies giobt ^ nlass ?. u einen « Ktreit mit den (Gegnern . O .» ersebeinl

der lierr . Wie einst Noses ' ^ ntlit ? , wenn er mit dem Herrn geredet Iiatte , in übernatürlielier

Zierrlielikeit strablte , sc > dass das Volk seinen ^ nbliek nielit ertragen konnte , so rulit aueb gut '

des lierrn Lrsebeinung van seiner Verklarung lier ein gelieimnissvoll flebernatürliebes , «las das

Volk mit ZZntsetiüen erfüllt . ^ .I»er das Lntseksn treilit sie nield von dannen : sie grüssen il »n

elirfurelitsvoll , und er wird der Wttelpunkt der ganxen Leons . Lr erlslirt das VorAel 'allens

und sieiit daraus mit tielvin 8oliiner ?! , wie wenig er vom Volk und sellist vou seinen .lungern

verstanden wird . Dann sielit er sellist den iurolilliaren ^ usl >ruel > der liranklieit , und dann

rielitet vor allem Volk der Vater des armen Kindes die lialk demütliige , Kall » trotzige Litte

im ikn : „ Kannst Du was . so erlianne diel , unser und llill ' uns . « — Oer Herr begegnet diesem

starken V̂usdruek des Zweifels mit eiuer Antwort , deren Linn naeli dem Urtext etwa iolgender

ist : „ Wenn Du nield zweifeltest , sondern glau !>tsst , so wäre es möglieli , Dir in Allein xu lielsen . «

Der Vater Iiorelil aus : nooli ! >a > der klerr » ielil gelieilt und geliolsen . aber er xeigt >l ' d und

Mite in « ieliersr Xiilie : nur soll er glauben und vom Xweilel lassen , kr bat w .»!>> szine
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Zweifel gekabt , er weiss wobl selbst in diesem Augenblick niebt reclit , was er vom Herrn

glauben soll ; « der alle diese Bedenken weicken In diesem entsokeidenden Augenblick vor

dein einen kedanken Zurück , der ^ etxt seine ganxe Leele erfüllt : Nur in > Klauben isl kettung !

Klaubst Du , sc » ist vir und Deinem armen Kinde gebolfen ! — Und er entsekliesst sieb ! .̂ us

der 1 ' iel 'e seiner Seele emxor ringt « ick das Leliennlniss : „ Icli glaube , lieber Uerr , ick glaube !^ —

^ ber welek ein Bekenntnis « ! ^ us ^ ngst und Verxweillung unter 'fliränen geboren , wie lange

wird es Lticb kalten ? Das lüblt der Bekennende selber , kr luklt , wie in dem kurzen ^ ugen -

blick , wo er das Wort spriekt , der Unglaube sicli inäcktig aufbäumt in seinem liefen : aber

der Uerr , an den er als Heller glaubt . kann ikm auck kellen Kegen diesen Unglauben , den

keind , der seinen Klauben und damit sein ! lei ! ?>u verniebten drokt . Ilm ruft er an : ^ IZils

meinem Unglauben !^

War das der Klaube , den der llerr gefordert liatte als Bedingung seiner Hülfe ? der

Klaube , von dem der Herr sonst sagt : „ Wabrlick , so ilir Klauben babt als ein Senfkorn ,

so möge ! ibr sagen xu diesem Berge : Hebe dicli von Kinnen dortbin ! — so wir «! er

siok beben und Lueb wird Niebts unmöglieb sein ? " der Klaube , von dem seine Dünger

rübmten : „ Unser Klaube ist der Sieg , der die Welt überwunden bat !" — Wieverdäcbtig sein

Ursprung ! Nickt die reise ? ruebt freier , sittlieker Lrkenntniss ^ nein ! erpresst durok den mier -

traglieben Druck irdiscben .lamniers ! Wie unklar und düillig sein Inkalt ! kein Bekenntnis «

wie das des Natbanael : „ Babbi ! Du bist Koltes 8olm ! vu bist der Könitz von Israel !" oder

wie das des Petrus : „ Herr , wokin sollen wir Leben ? Du bast Worte des ewigen kebens , und

wir baben geglaubt und erkannt , das « Du bist tbristus , der 8obn des lebendigen Kottes !" —

nur die unklare ^ knung , dass kier bei .lesu Heilung xu linden ist , wo sonst Niemand i?u keilen

vermag ! Wie ^ weilelbal 't sein Bestand ! Nocb ist die Notb nielit gekoben , und sckon längt er

an xu wanken : wenn die Notb vorüber ist , wird ' s dann mit dem Klauben niebt auck vorüber

sein ? — soll der llerr snleben Klauben kür voll annebmen ? Wer gitterte niekt vor seiner

Lntsebeidung ? — Und docb , der Herr in seiner unendlioken Küte ist Zufrieden aucli mit diesem

Bekenntnis « : er streckt seine segnende Hand aus , und dem Llendsn ist um dieses — um

« eines Klauben « willen gekolfen .

Und warum « ollte der Herr auck niebt bellen ? Wer vermöekte , wie Lr , in den

kernen der Aenseken 211 lesen und ibre kedanken xu wagen ? Wer vermöekte , wie

Lr , auck im Leim xu erkennen den Klauben , der da druckt bringt in guten Werken

tausendfältige , und ibn xu untersckeiden von dem pliarisäiseken Keselirei derer , die da

Uerr ! Herr ! rufen vom Morgen bis 2um ^ bend , und der kierr kennt « ie nickt ? —
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Und sind niebt liier die Keime des reebten , lebenskräftigen Klaubens ? .lu ! dieser Klaube ist

aus der Verzweiflung geboren , aber g-iebt ' s einen andern Klauben , als aus der Verzweiflung ?

luelit ^ war -ms ller Verzweiflung ülier vergängliobe , irdisebe I >̂olb , sondern über die bleibende

Kotl » der 8eele , über den .lammer der 8ünde ? Oder giebt sieb die Vernuult gefangen

in den Klauben , so lange sie die ^>ual der 8üude niebt tnblt , so lange sie von «lieser <) ual

eine andre LrlösunF für möglieb bäit , ausser bei Linaus ? — find was den lniuüt dieses

Kiaubens lietriN , muss niebt je «ler Klaube anlauoen mit der Kewissbeit , «iaxs ( >bristus ist der

Heiler «lud Erlöser von Allein , was uns ssuiill und unselig nmebt , und sebreitet er niebt ersd

später fort / u 6er Lrkenntniss , dass allein der Kottessobn «Inreb seine Nsnsobwerdnng un «l

seinen lütter » Iireu ? eslod solelie Erlösung für uns bat erlinden können ? — lind wie stebt ' s

init «ler / uversicllt M der Dauer des Klaubens ? ^ oli ! bat cler neue Kläubige nielü ein ksebt ,

an dieser Dauer xu Zweifeln , wenn wir den t' elrus trolx seines Mn / emien öi ' kenntnisses den

Herrn dreimal verläugnen seben , wenn der llerr sellisl «len Keinen xurnfi : „ Wer da stellet ,

der seile /. li . das « er niel >> fallet — Wie ber ^ lieli ersebeint dagegen das Kebet des eben

?. unl Klanben Lrweekten ? „ Herr , liill ineinem Unglauben !" VVeleb ' iiel 'e ebristlielie Urkenntniss

liegt darin , dass er vom Herrn selber erwarte !, er '.verde seinen sellwaelien , keimenden Klauben

keimten und immer grösser und inäebliger werden lassen . — - .la ! wir können es wnbl almen ,

warum der Herr diesen Klauben angesebn und sein Kebet erkört bat .

/ U »er waruin beute diese Letraelitung ? — Mn , seilten niebt Viele Iiier an die8er 8telle ,

niebt Viele unter uns sein , l'ür die es namentlieb am beulten Ia « e , inn läge vor dem Kenuss

des beiligen ^ bendmabls , eine Ilur ^ ensfrage ist : Wie stellt sieb der Herr xu «Ion Anfängern

in , Klauben ? Verwirft er den 8ol >waelien , eben keiinenden Klauben , der sieb selber in strenger

8obäl ? ung seines eigenen Wertbes verwerten möebte , » cler will er ilm vorläulig annelunen un «i

selber , wie ein treuer Kärtner , stiegen und bebüten , da8s «' r xl > einem inäebtigen kauin er ^

waebse und die Vögel unter dem lüimnel kommen und wobnen unter seinen Zweigen ? 8ind

niebt viele Anfänger im Klauben unter uns , denen beute das llor / erbebt bei dein Wort

des Apostels : Denn weleber unwürdig i88et und trinket , der isset und trinket ibm selber das

Keriobt damit , dass er niebt untersebeidet den l . eib des Herrn ! die sieb seliger mit ibrem

sobwaelien Klauben für unwürdig erkennen müssen der Knade des Herrn ! 8ie seben aus

dem bösproebenön Lvangelium , dass der Herr auob den sebwseben Klauben ansiebt , wenn er

nur wabr und ebrlieb ist , gel >oren aus wabrer ller ^ snsnotb und Verxweiilung , genabrt dureb

die empfundene Vergebung der 8ün <ien , gestützt auf die unerseböpfliobe liimmelskralt des

Erlösers und seines Evangeliums . 8ie können mit Xuversiebt morgen ? u dem lisel » des

Herrn treten , wenn sie dabei unaulbörlieb ? u dem Herrn kleben : llils unserm Unglauben ! 8ie
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duden , wenn idre niensedtiede lirutt 211m Velen ermsttet , noed einen diinmliseden , nöttlieden

Delter , «ier sie vor Vuler und 8odn verlritt nnt uniiusspreedliedein Lenken . — ^ tier sincl wir

denn .̂ I!e /Voläriger in , Kliuiden ? - led sjireede nielü von denen , die eUv -i im ! d « id >en sedon

kest « leiten , deren Klsude ^ ross ist , dass sie nued Lersse verseliien «in «! die Welt dtnnil über -

winden möedlen . 8elig nn <I dreimnl seliZ preisen wir sie nin ilires Klaubens willen ! ^ der

sind niedt -med Lolelie unier uns , die noed nielü einiusl einen ^ nl 'nnß Kemnedt daden

in » Klsuden ? Wollen elvvii !>nel > solcde auk die Lefgdr ilirer 8eelen Inn inoi 'Aen / mn '1' isode

des Herrn treten ? ^ ed ! dass sie sied doed deute noed dessnnen , «lass sie sied prülten nsed

dein Kedot der 8edrilt ; der Aenscli » der prül 'e sied selbst un <l also esse er von diese » ! krod

und trinke von diesen « Xeled ! und naed der .̂ nleitunZ - des Ivuteedismus : Dil siede Deinen 8tsnd

sn nsed den / elm Leliolen : ob Du Viiier , Miller , 8odn , ' l ' v edler , Derr , ? rau , Kneedt , Augd

seiest ; ob Du ungedorsgin , untreu , unlleissi ^ « orni ^ , nn ^ üeldig , dSssig ' Fvwesen seiest ; ob Du

.lemimd I^eid Aellnm dnst init Worten oder Werken ; od Du « estoklen , versäumt , verwallrloset

oder 8ednden ^ etd « n dgst ! — dsss sie in soleder I ' rülunn die Uen » e idrer 8unden erkannten ,

in der 8ednsuedl nseli ZZrlösunK den Herrn er « ritl 'en nnt deilsbLAieri ^ en Derlen und 9 u e, d

/ VntÄnner würden im Klkiuden ! 8ie könnten gewiss sein , duss sued im let / Ien .̂ nnendliek vor

der belüge » Dsndlung der Ilerr ibren ( -ilnnben , wenn er nur ernsllied ist , snnednien und dured

die deilige 8xeise seines Deides und Llutes stärken werde xn idrer Seligkeit und ewigem

lieben , ^ men !



- Mokrioktsn
über ctg «

MM MKUMNNWGM
von llstsm i866 bis ! 86 ? .

1 . Chroink des Giinmajmms .
I ^ > neue Lckiuljslii ' vvuriie sin I ^ ijuroli Aizmeinssmv Avr ^ üns » ^ «:kl , kövv ^ ^ vu <iei si «

l ' gAS ? uvor Aeprükten neu iMALinelcieten 8obüler unci ^ nsprscbe cies öireetors erötknst , 6er

cisrin aut ciie für uns bestebenäe LobuicirclnunA sovvoiii , sis nueb ->ul ciie aiiAsmeinen Litten -

Kessle sis cien krüfti ^ sten ! i » !t unci Scliul ?. silier ciie ciem ^ ünssiinK und Knaben 2umsi in cier

deZinnencien soiiünen .laiu es ^ eit cirobencien lZeksbren unci Versueicun ^ en / um I^eioktsinn Iiinvvie « .

^ us vveleiien 6rüncien ciie » n unser » « 6 ^ mnssium übiieben LebuiteieriiLbiieiteii in ciiesein

^ giire » uLKktglien unci weiche Nittel im ^ evveucie ! sinci , ciie Irccciition ciieser iöbiieben ? este

lebendig xu erimiten , ist bereits in cler weiten 6ei ' mitAetbeiiten Leiuiirecien guseinsnäer ^ esetst ,

ciie snAieieli eine iiurise Oiironik cies (, ^ mn '->siums vvöiirenct cier uns iillen unverKessiieiien ^ uni -
unci ^ uütane entkÄk .

! cb Iiole bier nur nneii , cisss mit ^ usnawne cier gusKörevstesten ? i^ e — beim Linrüccken

sovvoii ! cier bimnciver ' scken sls 6e > preussisoiien Gruppen — cier I^ nternekt um l -^ inngsium

keine vntsrbreciiun ^ erlitten i , st .
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Der in jener kede erwÄbnie l^ ekrer Uerr Dr . kslier i? t seit Nieliselis 1865 un Iiiesigem

(Z^ innusium bis xuiü 'kiige « einer Linkerulung ( 12 . Nsi 1provisoriseli inigestellt Alvesen

um ! kgl in den ilnn ^ gewiesenen Xlussen mit «lein Lrldlge nnterriolitet , duss wir liolldn durl -

ten , er wer «Ie , sobald er die I' rüi 'nng , kür welel >e clor lermin bereits unl >erk >um ! wnr , bestanden

kälte , liier delinitiv angestellt werden . Die kabrliebkeiten des Krieges ! >al er glüekliob ül »er -

stanilen und ist jelxi , wie ieb vom Herrn I' rovinxial - 8etinl - katb erlalire , um 6 !^ m » asiuin xu

Xeitx angestellt . vi »« » wir die « nielit aul direoterein Wege ert 'abren baben , bedauern wir um

« «> « cbinerxlielier , als er sieb unserer 1 ' lieilnalnne jsder / . eit gewiss Iialten dnrlte .

Der in der liede xugleicb erwälinte I' riinaner Leliulenliurg ist , naobdein er den ? eld ? ug in

Lölnnen glüekiieli überstanden , xu unserer Freude gesund xu uns /. nrüeligekebr ! und , da er

xu » l 8tenerlael » überzugeben wüns <'bte , mit einem « Ilten ^ bgangszeugniss entlassen worden .

Die üotwnngen , «Iis der Unterzeiebuete dein liönigl . Superintendenten Herrn Dr . 8 < boll -

nieder bei seinem 25 ^ äkrigen ^ mlsjubilauin ^ 1 . () ot . 1866 in Lezng aus ein fernere « freund -

lielies Xusainmeugeben des K ^ innasium « mit ibm als stellvertretendem liöniglioben Cominissarius

ausgesproeben und iin vorMirigen i ^rogramm wiederbolt >uü . Imlien sieb leider nielil realisirsn

kennen , da der koebwüriiige ilerr bereits im Nai dieses .lnlires naob I1all >erstadt berulen und

üliergesiedelt ist . Mt ilem Ausdruck des kerxlielien Danke « lnr volles , was er dem ti ^ mnusium

Hevesen ist , verbinde ieb die lrendige / uversield , da « s es mir gelingen werde , mit seinem

^ intsnaekkolger lierrn Oberplarrei ' i ' inekerneUe , der anob Iiir das liönigl . Kommissariat xu

seinen « ^ laeblölger designir ! ist , / um Kesten des lZ ^ mnasiuins uml / .um Heil der mir anver -

trauten .luvend eininütbig zusammenzuwirken .

Linen « olnnerzliekeu Verlus ! lint dg « (^ mnasiuin dureil den 1 ' od des Herrn Diaeonu «

kariösius erlitten , der jabrelang nielit bloss ^ als k >ebrer der l ! eli « i «>n iu den beiden obersten

Klassen , Sendern aueb als Seelsorger und keiel >tvater der keiner und 8el >>iler in einem sebr

engen Verbältniss zu dieser /Vnswil gestanden Iiiit . ^ tselidem er in den letzten .sitliren wieder -

tiolt sellwer ellirunkt war , seinen es im Leßinn des Lemmers , als kiiiltiKte sieli seine Gesund -

Iieit wieder , und Vielen von nns wird es nnverßesslieii tileilien , mit welelier Krutt und krkedung

er iim l ' kAe der 8eldi >ekt von I .ün ^ ensiil / .u deim ungemeinen Luss ^ ottesdienst «lie liiüdreieli ver -

ssmnwlte gedetsbedürttige (Zeineinde in der Untermurlitsliireke inmitten der erseliütterndsten

^ uiregnnß erbsut und » estsrkt kst . ^ ber b » ld kelirten die lrülivren beiden / urüeli , von denen

er am t3 . ^ ovemder 1866 dureli einen ssntten 'I ôd in seinem Herrn und Ileilgnd erlöst ist .

Mir tmlien ilnn in der Mor ^ enandsokt «les 14 . Kovemder unser Niive , p >» snims ! nsoligerufen -

sein Andenken bleibe im 8egen !



^ ueb uns den lieiben der 8obüler bst der l ' od UN « eine » lieben , sreundlieben und lleis « i -

gen linnben , den 8extuner liudolpb I^eebinunn , einzigen 8obn des verrn ? oli2eiwi >ektmeister «

? eebmimn bierselbsl , in ? olge de « Leknrltiobsiebers » m I l . lnni 18kti entrissen . /Vnel > lür

« eine trüli beimgerulene 8eele bsben >vn ' in der gemeinsamen Aorgeniindsebt gebetet und ^ um

ilerrrn geruien : I . ebre uns bedenlien , das « wir sterben müssen , gut <Ii>ss wir It !n ^> werden !

und biiben iiiin i>m 14 . ^ nn ! , vebrer und Lebüler , nnt tief ersebütterten Uersen dss letzte

Keleit gegeben .

Die l ^üeke , die dureb die Xrimlibeit und später «iuroli den Ueimgung des sei . viueonus

öurlösius im I ^ebrereollegiuni entstunden w « r , lmt Herr I ' gstor vienem -inn iius kelcliw -uil den

> Vnnse !> des Verewigten bereitwilligst gus ^ ulüllen übernominen und uns dndureb r >ie !>! geringen

Verlegenkeiten entboben , wostir iek iinn bier meinen !wlrie !>! i^ en vnnk » us ^ uspreeken miek

gedrungen bilde .

^ n Lteile des xmn lieer einberufenen Herrn I ) r . k -iber ist nsek den 8oinmerl 'erien proviso -

riseli ilerr vr . Edmund Meissenkorn getreten , dessen delinitive Anstellung iiu erwurten stebl .

vie beiden Sekuleominunionen landen im N » i und Oktober « t !»tt . I » der Vorbereitung nur ersten

knüplte der Ilnter ^ eiebnete seine kelrsobtung nn dns 8cbril1wort : ^ 8ei «i müssig und nüebtern xum

Kedet , ^ die kede , die <Ier Oberlebrer Herr I >r , Vi !x bei der Vorbereitung xur Zweiten über

dg « Wort ; » leb gliiube , Herr , bilf meinem vnglnuben ! « gebslten knt , büke ieb im ersten

'I ' beil «lieses ? rogrmnm « « bdrueken lassen , womit ieb niebt bloss denen , die sie nngekört bi >ben ,

eine kreude bereitet , sondern » ueb dem grösseren l ' nbliemn einen erwünsekten Linblieli in

die ^ rl und Weise eröünet xu baben glkuibe , welebe Anregungen lür du « religiöse lieben

unser » 8ekülern luieb von dieser 8e ! te geboten werden . Mebt »iuss wir ' s sebon ergriffen

Kütten , wir ^ ggen ibm über naok !

^ m 8 . September t866 bmil unter dem Vorsitz de « stellvertretenden liönigl . ^ oinmiss -uius

Uerrn Mrgernieisters I ) r . Lngelk -ut die l ' rnlnng Zweier Abiturienten , inn ö . Nürx 18K7 unter

dein Vorsitz des liönigl . Loinmissürins üerill ? rov . - 8ek >dii »tks vr . ileilund nud in ^ >egenwgrt

des pgtroniitseommissgrs Herr » Lürgerineister « vr . Lngelburt die l r̂ülnng des einen der beiden

Abiturienten , » m 16 . Nürx unter dem Vorsil / des stellvertretenden König !. ^ onnnissurius Ilerrn

Lürgermeister « vr . Lngelkurt , die ? rülnng de « undern von längerer Iirunl <keit eben erst wieder

genesenen Abiturienten stutt . 8smintlioben vier Abiturienten wurde <! :>« / eugniss der l «eile

« rtlieilt .
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^ m 6 . 8eptemder 1866 besuekle der erste ("ivilllllirer nn der Königl . Osntrslturniznstiilt Züu

Lsilin Herr vr , Lnler d » s (Z^ mimsium , m » im ^ uktrsge 8r . Lxeellenii des lierrn Ninisters der

geistliolien und 8okulsngelegenbeiten von dem 8t » nd nmi Letrieb des lurnens gm lnesioen

k ^ >nnssium Kenntnis « ? u nebmen . Lr sprseb siel , i » gllen ! I » u >, tpunkten » » erkennend und mit

besonderer kekriedigung über die energiselie und exnvte 8eIbstbetIieiliounA des l' urnlelirers
Sterin 0 . 1̂ . ? iililsnd su « .

< m Vorwog der kireldioiien ? riedenskeier it ) . Mv . t866 wies clsr vireetor in der gemein -

ssmen Norgenaudselit -ml die boke Ledeutung dieser ? eier kür dg « gan / e Vsterlsnd tun .

.V,n 7 . Mrx dieses ^ sbres wurde d » s lzl^ innasiuin dureb den kesueb des Herrn pruvin ?. ial -

Lotrulriitks vr . Heiland kreu «liss überriisolit . i^ r unterwsrl gn diesem und den » seilenden läge

alle ^ keile der ^ nswlt einer einteilenden kevision , indem er jede Klnsse in mebreren l^ eln -

gegimstsnilen inspicirte und sieb von dein Wissen nnd Können der 8elmler ^ mn Iln ' il guek

diiduroli über ^ engle , dnss er uul Vitien des vireelors d » s Lxgmen selbst in die klünd nulun ,
ferner die sobrilllicken Arbeiten der 8ebiiler sus -dien Klsssen durebssb und von dem Leswnde

der lZibliotbeli , des pli ^ sik -iliseken Kubinets und der 'kurugerätbe Kenntnis « NAlmu Das kesultnt

der iievision wur kür uns eiu booberkreuliebes , indem der llerr ? rovin ^ iul - 8vbulr » t >» in der

8eblusseonkeren2 den , ^ ebrureollegium sowolii über 8l !»nd und Usltung des Kymngsiums im

Moemeinen , » ls » ueb über die Leistungen der 8el » der in den einselnen Klsssen seine volle

Anerkennung iiussprsel , und kür mebrere Zweige des l ?nlerri «.lils und der krÄelmng erbebliolie

kortsobritte mit Lekriedigung bervorbob . lir besprsoli sodsnn den I>eotionsplsn und die Lin -

riolitungen der ^ nstslt und tlieilte » us dem reicben 8elmt ? e seiner Lrksbrungen manebe päda -

gogisotie und mötlmdisebs Winke und kidbseblsge nnl , die wir mit Osnk benutzen werden .

Liner derselben , die Linriebtung einer I . el >rertute ! kür die auswärtigen Lelmler betrelkend , wird

sokon sin 8cbluss des gegenwürtigen ? rogrsinms als ins lieben tretend angekündigt werden .

Oer Geburtstag 8r . Z-la ^ estät des Königs wurde am 22 . Mar ^ 1867 in der ^ uls des

K ^ mnasiums unter ausserordentlicb / aldreiclier öetbeiligung des Publikums i»us allen Kreisen der

öürgerse .ind 't dureli Kesang und veclaination der Lelmler sowie dureli eine Festrede des viree -

tors über den deutseben lierui des preussisoken Volkes gekeiert .
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Z . Allgemeine Verordnungen und Erlasse
der Königlichen Behörden .

1 ) Oer Herr Mnister emplieklt <lie ^ nsekgssung von "1K . kontune „ der sekleswig - kolstein -
« eke Krieg im .Isikre 1864 .« kerlin , 21 . ^ siril 1866 .

2 ) tieseript die 1' rülung der 'lurnlekrer und Anträge -znl Dispensation bereits bewskrter
lurnlekrer von derselben betrell 'end . Uggdeburg . 8 . Nk»i 1866 .

3 ) vi « vireetoren worden ermäektigt , die Abiturienten , die ins Heer treten wollen oder
müssen , « okon M ? t /. u prülen , wenn sie im 4 . Semester stellen . Berlin , 15 . Nai 1866 .

4 ) lV » el >trgg ? u vorstellendem IZescript : » es liege ? ur Xeit nielit in 6er ^.ksiekt der liönigl .
8t » k>tsregierung , diejenigen Heküler , weleke die stereektigung ? um einjskrigen ^lilitardienst
Kaken , /.uin sofortigen Antritte desselben / ii nötlngen . Nagdeburg 31 . Nsi 1866 .

5 ) Ileseript , betretlend ilie <? entrsl - '1urnan « tk>lt x » Lerlin , «leren erster ( üvillekrer Dr . Iluler
^ ullrsg erluilten k » t , die kükeren I ^ekrunswlten besucken , um von dem 8ti>nd und ketriek
des l 'urnwesens « n denselben Ivenntniss xu nelnneu . Uggdeburg , den 9 . .Inn ! 1866 .

6 ) .Vbsekril 't eines Leseklusses des König ! . Ä -mtsminislsriums . unter Hinweis aul den im
.lickre 1850 durek dss ^ intskl -ltt puklieirten Lesekluss üker die Lek -lndlung der Oivilbesmten ,
weleke im ? glle der Nokilmneliung in die /^ rinee eintreten , kerlin , 15 . .lnni 1866 .

7 ) ^ ksekrit't eines Ninisternllreseript « , wonaek unter den jet ?. t eingetretenen Verksltnissen
lieol ->m » tionen , nsmentlieli so weit sie Ollleiere betrellen , niekt mekr wie linker berüeksiektigt
werden können , und d » « « ^ msiände eintreten können , die es geboten ersokeinen liissen , selbst
sul « olelle (üvilbesmte / urüekxugreilen , die bisker ->l « unilbköminliek />urüekgestellt « ind . Lerlin ,
26 . .luni 1866 .

8 ) I) i>s Xöiyglieke ? rovinüii » I - Lekuleollegium set ^ t die Oireetoren in Kenntnis « , dsss gut'
der ^ orsttte.cidemie xu iVeustgdt - Lbsrswslde lör ! » n aÛjilkrliek ein neuer 2wehiikriger Oursus ke -
ginnt und die ^ ulnskme glljäkrliek nur Ostern swttlindet . Anmeldungen xor ^ usiwkme sind
künftig vor l^nde ? ekrui>r jedes .lakres mit den erlnrderlieken Zeugnissen keim vireetor der
^ esdemie einxureieken .

9 ) ^ bsekrili eines Mnisteriülreseripts , wonilek die Heküler , weleke 'I'Ileologie sludiren
wollen , reekt ? eitig gut' die Mcktkeile gusinerksmn /. u insoken sind , weleke die Unkenntnis « de «
Iledrsiseken lür sie mit siel » l'ükrt . Ilgben sie inii ' dem K ^ mnüsium snn llnterrielit im llekriiiseken
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nickt Ikeil genommen , so ist (Iis « ausdrücklicl » im ^ biturienteniieuKniss x >i vermerlven und ibnen

beim ^ beli '-mnt xu mseben , dsss lür eins » uk der Universitst bestimdene Mebprülun »

süsser den Ltempeloebübren xvvei ? t >->Ier -in die wissenseligstliclie krüsunMeommission / u ent -

rieliten sind . Lerlin , Oetober 1866 .

10 ) O » s !< » nig >, Oberber ^ gmt ziu Halle sekickt sin Lxemplsr der vom Herrn Minister lür

Usindel , l - ewerbe im <I öll 'enllicke Arbeiten mit ^ elkeilten Vorsebrillen tür die ? rül 'un ^ en Ii ei der

üöniAi . öei 'Silesclemie Lerlin . 10 . October 186 « .

11 ) Der tierr Minister ordne ! i>n , dass lortun bei den LntlsssunA bereckti ^ ten köiie -

ren vnleriiekts -instglten die t ^eistunuen der Lcküler im lurnen sowolil in den 8emesteroensu -

ren » Is in den Abiturienten - ? !ev ^ nissen Leurtbeilun ^ knden . verlin , den 27 . November 1866 .

! 2 ) I ) ns Isöni ^ l . l ' roviniiigl - sckulcolle ^ ium tiieilt mit , dnss ini ^ nnugtbel 't des ^ enlrglblst -

tes ein neues lieolement lür die I ' rül 'unZ der O -mdidkiteu des Iiöberen Lebulgmts -iboedruokt

sei . In öetreif des Kolloquiums pro rectorntu sei eine besondere Verlüouug vorbebidten . ( sie

ist im Mrxkett des lüentrslbliütes nb ^ edruckt ) «len 2 . ? ebrni >r 186 ? .

13 < In LrinneruiiA wird die t ^irculiZrvertüAun ^ voin 4 . 1' ebr . 1838 Zebraclit : Die Oireeto -

ren sollen die Lclmler , ^ve !ebe ? lülologie studiren wollen , olme d .»/ u geistig und » emüllilicli

binlÄNAliol , belsbißt xu sein , in gller ^Veise ubinabnen , die ketslnKten aber reebt / . eili ^ über

Xiel und timlun « ibrer ^ ulAgbe instrmren , nsmentliek ->ucb über ibre Universitätsstudien und

ibren ? Ian sie ZeböriK beratben . Mn ^ deburA , «len 2 . kebruar 1867 .

14 ) Dg « liöniAlivke ? rovin / i » l - 8cbul - Lolle ^ ium scbicitl ein sul Vermdsssun ^ de « Herrn

Ministers von der Medieins ! - ^ blbeilunK des Ministeriums » b ^ et 'ssstes <! li ! iiobten , über 8eblies -

sunA der 8cbulen in Oliolersxeiten . ( ügnTlicke 8cbliessunA soll d » n » cb nietit olme dringende

Rott , erlol ^ en und nur von den SsniMs - Kommissionen besonders d -ir -iul ^ ewsclu werden ,

dsss in den Sckulen stets reine l^utt erli -dten und lleberlüllung vern , jeden werde . Äu ^ debm « ,

den 2 . ? ebrusr 1867 .
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VkrtdkilunA äkL IllltörrivlitL unter äis Iikdrer Löit 5uii 1866 .

i . <; iii ' g !' . I . II . in . IV . V VI !

8tun -
«len -
X » KI .

i
II » . ? rol .

Osterv ^ Iä
Orclin . i » I .

6 8t . I ŝt .
2 Lt . Kriecli .
3 Lt . Oeutseli .

2 8t . Oeutsek .

!
I

13

2
proreetor Prot .

Dr . ^ msis
Onlin . i» II .

2 St . I .st .
4 Lt . Lrivcli .
3 8t . Kesek .

l
7 8t . I »̂ t . i
2 8t . (iriecli .

! . 1 »

3 l) l>erlelirer 4 St . »I -itI >.

2 8t . pk ^ s .

4 St . Mtll .

1 St . ? k ^ s .

3 8t . Î Iatli .
2 8t . IVlltnrlc .

2 8t . !Xi>tui 'Ii .
keswlitli .

2 8t . !>' ',>tu rk . 2 8t . ?i » tnrk . 22

4

ölierlelirer 2 St . Hol » .

Lr . Vit -i ,
l >rä . in III .

3 8t . (»escll .
2 8t . Hei » .
4 8t . krieok .

2 8t . liclix .
8 St . !.ut . 21

5
tjukeonr . I.

Lecke ,
t >r6in . i » IV .

3 8t . I .st . 2 8t . I .st . 10 8t . k̂ üt .
2 81 . kiel .
2 8t . Deutsoli .
3 8t . <- eseIi . u .

Keoxr .

22

«i

7

8u >iconr . » .

vr . ZZillinA .

>
>2 8t . keelinen .
1 8t . Keom .

2 8t . pr .kieelxi .
Ke !>Ii»I>tI >.

3 8t . lieliZ .
3 8t . lieelin .

3 8t . lieli ^ .
4 8t . lieolin .

2 8t . KeuAr .
20

vr . Hiillät .

2 St . ? r » n ^ . 2 St . ? run ^ . 2 8t . krs » ? .
3 8t . I '̂ riin ? .

kei >Isl >tli .

3 8t . LnZI .
ke !il » l>tl >.

2 8t .
2 St . I<r !inü .

s>0 !ll !>lttl >.

3 8t . I' i'im ?..

2̂ 8t . lleo ^ r .
21

8 vr . ScliixxsuA ,
ördin . in V .

6 8t . liriecli . 6 St . ttrieck . 2 8t . Oeutsck .
10 8t . 1,st .

24

9
vr . Veisssn -

dorn ,
Ordin . in VI .

3 8t . Kescli ,

u . t - eoAr .
2 8t . ventscli .

2 8t . Dsutsck .
10 8t . I. st .

17

10
? sstor

viellsmallii >
2 8t . kiel . 2 8t . liel .

^ ! l
4

11
»lusiliäir .

Sekreidsr .
" !t S>t . «- es .» i -i

' 1 8t . kes !» >A ^ °

1 8t . siessnA
- 1 8t . tisssnA 4

12
/ kickenlvkrer
vreideller .

,2 St . Xeiclm .
2 8t . Xeiekne » .

2 St . Xeictin . 2 St . / eicli » . 2 St . Xkiol >n .
10

13
Sckreililekrer

kalter .

!>
3 St . Selirsik . 3

14 j 8clireililel >rsr
! Nsresrät . I l

>3 St . Sckreib .

i . >

-
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L . VoUenäew Iiökrpkusa ..

I ) Orclinürius : Her Ilirect » ,' .

j ) Religion 2 8t . vas j . und 2 . Usuptstück n -»ek Ii » r !x . LrklSrung «je « Lvsnoeliums

unter ?Iin ^ uüiokung der ksrallelstellen nus den 8 ^ noptikern . vise , kariösius und stellver -

tretend ? karrer vienemann .

2 ) Deuts ok 3 8t . Vorträge über die Iiervorragendsteil Lrsekeinungen der poetisoken

Mtionallitteratur . korrectur der ^ .uisätM , Oispositionsübungen , ? s ^ ekologie und koriuale Ix »Aik .

vireetor Osterwald .

3 ) I ^ gteinisok 8 8t . a ) 3 8t . <? »'« . <̂ s / und / / . 1 8t .

Lorreotur der .^ uksät ^ e und stilistische .Anweisungen . 2 8t . / / o ?-ai !. und aus -

gewählte 8atiren und Lpisteln . vir . Osterwald . Ii ) 2 8t . Disputation , prosaiseiie und

poetische Lxercitien und Lxtemporalisn . Professor Dr . ^ in eis .

4 ) ( üriecliisek , 6 8t . !>) ? / « t0Acü . u . Zoc ?̂ ., ^ « sc ?c>n .

Grammatik . prossiseke und poetisetie Lxeroitien und Oontrole der I' rivatleetüre . 4 Lt . t ' rvf .

Dr . ^ in eis . d ) ^ >o ^ oo ^. ^ cra ?. Äo ?ns ?' i' xuni grösseren 'kkeil repetendo .

vir . Osterwald .

5 ) ? ri « n ? ösiseii 28t . 8 ^ ntax mit Lxereitien und Lxtemporalien naoti kloelx Kranunaire .

I ^eetüre : I ^es lemmes savantes ziar Notiere und I ^es eontes de la reine de Navarre par 8eribe

et I ^egouvö . Dr . ?Iundt .

6 ) kesctiielite 3 8t . t^ esckiekte der Neuheit von der Lntdeokung Amerika ' « an und

kepetition der alten tZesetnokte nebst den daraus dexügliclxzn ^ bseiinitten der keograpkie . ? ro -

kessor -) r . ^ n > e i s .

7 > Uatkeinatik 4 8t . Trigonometrie und eonibinationslekre . Vlierletuer l >' ak ! and .

8 ) ? k ^ sili 2 8t . 8tatik . Oberlekrer l ' uIiIs n d .

Daxn komint Mr / . ukünsticre ' Ideologen und ? kiloiogen -.

9 ) » ebräisck 2 8t . Grammatik : Genaues Lingelie >i in die wivktigsten Lin ^ eikeiten der

? orinenlelire . öekandlung der unregelinässiAen t^lexiensw eisen . Ilebersiekt und Uauptregeln der

ö ^ ntax . ^ .nal ^ sierübungen . I >eetüre : 6esenius I ^esetiucli II , 1 — ^ osua 1 6 . i salin > 20 134

Vberlvlirer Dr . V > t / . .

10 ) ^ eieknen 2 8t . ( iaenltativ , eomdinii ^ init 8eeu » da ) . ^ usgetulirte Xöple in kreide

und Kleistill , 8epia - und ^ «zuarell - ^ eielmunuen . Situativnsi - eicimen , ^ eielienledrer Dreikeller .
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II ) SeculltI » . vröiiülrius : Professor I ) r , ^ meis .

1 ) IieIiAj «« n 2 8t . I >eetüre und LrkIsrunA des MttkäusevsnAeliums . Erklärung lies

2 . und 3 . Artikels ngck Kurl ?!, viaeonus Larlösius und stellvertretend Pfarrer vienemann .

2 ) veutsek 2 8t . Die drei llauptarten der ? oesie . IZinlükrunA in die Lesekiekte 6er

älteren poet . ^ ationallittergtur . ^ dseiinitte aus I ' ül ? I ^esebuek . Oorreetur . vissiositionsnbunAen .

Netriseke IIsbunAen . Li « Nai 1866 vr . ? aber , dann vireetor Osterwald .

3 ) I^ ateinisok 10 8t . a ) 4 8t . Ot 'o . / / . ^ ) ?'o ^ » -o

/ le ^ ata ^ o . ^ 'v . W . 7 — 10 und 20 — 23 , 26 und 27 privatim , 3 8t . Orammat . I ^xtempo -

ralien , prcisaiseke und poetiseke IZxereitien , Oontrole der vrivstleetüre . Cerreetur der ^ ulsät ^ e .

? rolessor vr . ^ meis . !>) 3 8t . ^ le ??s ?Ä . / iö . I ' / — X und 6 ^ c ?oA <?» : bis Na ! vr .

ksber , dann 8udeonr . keeice .

4 ) (^ rieekiseii 6 8t . a ) 4 8t . / / e ?-oc / oi . W . V, 1 — 90 und I " ( privatim ) Isoo ^ at .

^ ansAi / T-t'otts . kr <» nm8tik naek ürü ^ er mit Lxereilien naeli ? raneke und Lxtemporalien . Od , I >.

I ) r . Vit / , b ) 2 8t . / / oms ?- ! Oc ^ sssa 1 — 12 ^ el . 13 — 24 repet . und I ^ a ,? 18 — 24 .

Controls der ? rivatleetüre ? r » s. vr . ^ meis .

5 ) ? ran ? ösisek 2 8t . (Zrammatik naek vlöt ? mit Lxereitien und Extemporalien . l . es

contes de Ii » reine de Navarre par 8eril ) e et I ^egonve .

6 ) Kes « Iii eilte 3 8t . kömisekg kesekiekte mit den da ? u ^ eliöri ^ en ^ bseknitten aus der

(ZevKrapiiie . Oberlelirer Vr . Vit ? .

7 ) Uatkematik 4 8t . ^ ritiimetik . Oberlekrer ? ak >and .

8 ) kk ^ sik 1 8t . >Vürme . Oderlekrer ? a Iii and .

va ? u kommt lür künltiZe Itieoloxen und kiiiloloKen :

9 ) vedräisel , 2 8t . I ^ese - und 8ekreikübunAen . vas Krundle ^ ende aus der LIemen -

tar - und ? ormen !ei >re >) !s xu dem Autt « ?' . und dem naek Kesenius - ködiAers

( Zrammalik mit ? Ieelir - und ^ nal ^ sirübunssen bei der I ^ectüre tiislorisciier 8lüeke aus Lese -

niu « I ^esebuek . Oberieiirer vr . Vit ? .

10 ) Xeielinen 2 8t . mit ? rima eombinirt . ^ eielienlekrer vreiiielier .

III ) lertis . OriIin » >!» s : Oberlelirer vr . Vit ^ .

1 ) keÜKi » n 2 8t . I .eetürö um ! LrlilaiunA der ksaimei ! s9 vurden memvrirt ) und aus -

ße >vai >iter 8tüoke aus den ? ropl ! elen , des Uvangeliums 8t . I . ucä und der ^ poslel ^ esciiieiite .

vas eiiristiielie Xircken ^ alir mit den daraus be ^ ü ^ IIeiien Kirckenliedern . vderleiirer vr . Vit ?
4
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2 ) veutsob 2 8 t . keetüre in kiecke ' s Kssebueb und Lebterme ^ er ' s Kediebtsammlung .

Erklärung ein -üelner Llediobte . Anleitung /. U !» ^ nleiligen von .Viilsat / eii . Lorreetur der ^ uf -

sätxe . Vis 1866 kr . ? aber ^ dann kr . Weissenborn .

3 ) kateiniseb 19 Kunden . a ) 4 8t . <? « sz . As / / , tlieils statarisob , tbeils eursoriseli

4 8t . kepetition der Oasuslebre , aussordem 8Mtsx , l ' rosodie und Metrik mit de , , da ^ n geköri -

gen Hebungen . Oberlvbrer kr . Vit ^ . Ii ) 2 8t . 4 . 8ubeonr . kecke .

4 ) ( üriecbiscb 6 8t . 3 8t . i!tö . <? 2 8t . / / om . O ^ / ss . ^ 'ö . 2 .

( ?ra , n , , , gtilv naeb Krüger , ^ bsolvirung der kormenlebre nnd liauptregeln 6er 8vi , tax . I^ xer -

Vitien n -icil Trünke . kr . 8ebippang .

5 ) t >rannö sis el , 2 8t . ^ eoü / ?-cs o / imst 'es ^ oÄs . .-̂ us ? loet ^ 8ebulgranm , gtik «Iis

unregeimassigen Verba . Verdes mit avoir und etre . I^ xeroitien und Extemporalien . I >r . kundt .

6 ) Kescbicbte 3 8t . kesebiekte der keutseben von ibrem ersten Austreten bis xum

Westpliäliseben Brieden . Vis .Inli t866 I ) r . 8cbippang , dann Dr . Weissenborn .

7 ) Natbematik Z 8i . ^ ritlnnetik . Ol ) er ! ebrer k ' abland .

8 ) Naturkunde 2 8t . Im 8ommer kotanik , in , Winter Mineralogie . Oberlelirer i^ abland -

9 ) Xei ebnen 2 8t . <! » „ ?. ausgeiübrte Köple nnd ^ biergruppen . kandsclial 'ten in Klei -

still nnä Kreide . Aeiebenlebrer Drei !, eil er .

kie 1' ensa von Onarta , Quinta nncl 8exta sind nnveränderl geblieben und können dgber der

kaumersparniss wegen liier weggelassen werden .

^ neli der t ' Iiin der ^ arallölabtlieilungen tür die vom (Frieebiscben dispensirten 8cbüler ist

unverändert geblieben , ^ n dem kealunterriebl in der ^ argllel ^ uarta betbeiligten sieb t l ) 8cbüler ,

in ? grallelterlia 8 8cbüler . Von den beiden 8eeundanern , die — mit lertia real , eombinirt —

sm Lngliscben und ? rgn !?ösiseben statt gm Krieebiseben llnterriobt ' I' beil n » Innen , ist der eine

'abgegangen , der andere kebrt 2um Kriecbiseben xuriiek .

keider t 'ebll es noeb immer an einer gesetzilieben kestinnnung darüber , ob die vom <̂ rie -

cbiseben dispensirten 8obüler naeb ein ^ äbrigein öesneli der 8eeunda dieselbe IZereebtigung -

iür den einMbrigen Militärdienst erkalten , die denen , die am Kriecbiseben I ' beil nekmen , selion

nael , balb ^ übrig ein Lesueb dieser Klasse — vorausgesetzt natürlieb , dass sie ibre 8ebuldig -

keii getban baben — Zugestanden wird .
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Da nun auok das vielfack erörterte ? rojeet der Erweiterung der ? arallölabtkeilunosn XU

einer keslsekrile Zweiter Ordnung wessen 6er 8eliwisrigkeit , den nötkigenkaum xu besekassen ,

bis jetst nickt ^ ur ^ usfükrung gekommen ist und bei den grossen Opfern , weleke die 8tadt in

anderer Ls2iiekung übernommen Ii st , in naekster Xeit sebwerliek xur ^ usfükrung gelangen

wird , so möokte ick diejenigen Väter , die nickt sekr frük mit Lestimmlkei ! über die Xukunkt

ikrer 8ökne disponiren liönnen , in ikrem eigenen Interesse kreundliekst daran !' aufmerksam

macken , dieselben nickt xu früii vom krieekisoken dispensiren xn lassen .

v . Iikdrdüodkr .

Die I ^ekrbüeker sind dieselben geblieben , von Ostern ab wird für den lisligionsunterriekt

in den beiden obersten ülassen Llollenberg ' s Ilülfsbuek üir den evÄNgelisoken keligionsunter -

riebt auf K ^ mnasium und kür Fecund » Le ^ llerts Ilebungsbüek für 8ecunda xuni vebersetsM

sus der » veutseken in ' s I ^steiniseke eingekükrt .

Zinsen .

ver (Zesangunterriekt , den Herr Nusikdireetor 8ekreiber ertkeilt , ist einer Reorganisation

in der ' Veise entgegengekükrt , das « ssmn >tlicke gesangfäkige 8eküler des K ^ nmasiums jn ver -

sckiedenen , ikren Leistungen angemessenen lilassen siek daran betbeiligen . Ikillentliek wird es

uns gelingen , aus den besten Ländern einen Lrsatx kür das eingegangene 8ekülsrsingeokar , das

in seiner lrükeren Zusammensetzung niekt mekr kaltbar war , nainentlick xu Xweeken der litur -

giseken Oesänge in beiden llauptkircken der 8tadt xn smden . Ls ist ^ ussiekt vorkanden , das «

auck lür «ke mit der /Vnllösnng des alten Lkors unsern Lekülern verloren gegangene ^ Lmo -

lumente ein wenigstens annäkernder Lrsat ^ bescbaN werden wird .

turnen .

vie g ^ innastiseken Hebungen werden unter fortdauernder sorgfglliger Leitung - deß Oberlebrers

^ akland mit regem Lifer und gutem Lrfolg , im Sommer auf dem Inrnpialx , im >Vinter in

der xnr lurnkalle kergestellten Xlosterkireke 2 8t . wöekentliek betrieben .
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ItieuMa , kür äie äkMsodkli unä lÄtkimLoden ^ .ukLätüe .

1 ) veutscli ( der vireetor ) .

1 ) Lntwiekelung des Legrisss Lbre ( spraeblieb , bistoriseb , etkisok ) .

2 ) Wem wobl das Klüok die sebönste I ' alme beut ? Wer freudig tkut , siok des <Z e -

tlisnen lreut . ( Kostitz . )

3 ) IZin edles lieben ist böber stet « sobützien gl « sin lsnges .

4 ) Weloke IZersebtigu » » begnspruebt Ilorstius in der vierten Sstire des ersten kuckss

für «Iis snüriselie Poesie überksupt und für seine öeksndlung derselben insbesondere ?

5 ) Das Lellenntniss des Horgtius , dg « er in der vierten Lstire des ersten kuobos in öe -

tress 8eine8 eigenen viekterwertlies ablegt , vver >Ie in Verbindnng mit Indern stellen , an denen

er von sieb -, 1s Diebter redet , mit der ülmliobsn Lelbstbeurtlieilung Hessings am Lnde 6er

! 1aml »urgis «: Iien vramaturgie verglieken .

6 ) ? rsg den Krasbalm , der der Lonne regensokwer entgögenxittert , oli er deute wün -

« oben möobte , dass 68 gestern nickt gevvitteil , ( VV . Nüller . )

7 ) l >iögt dir Kestern klar und ollen , wirkst du Konto kräftig , frei ,

kannst aueb aul ' ein Morgen kolken , das niekt minder glüeliliok sei . ( kötke )

8 ) llerikauns Verkältniss xn Vater und Mutter mit Kölkes eigenem verrücken .

9 ) kötkes deutseke Besinnung aus Hermann und Oorotkea naekgewiesen .

lU ) ver Lekauplat ? des kötkesoken Hermann und vorotkea vor und naok dem Lrando .

11 ) lieber dg « Viesen der kelegenkeits - Poesie im Anten ( kiitkeseken ) und im sokleok -

ten Linne .

12 ) lalent uud Okaraeter .

13 ) Vergebens werden ungebundne Keister

Uaeb der Vollendung reiner Ilöke streben ,

Wer (Zrossek will , muss sieb ? usammenraiken ,

tn der kesekränkung / eigt siek erst der Kleister .

lind das Kesetü nur kann uns l^reikeit geben . ( kötke . )

14 ) VVaruin lesen wir so gern die öiograpkien grosser Nünner ?

15 ) Wissensekaft , Linem ist sie die ( ivttin , die bimmliselie , über dem andern

Line lüoktige Xuk , die ibn mit Lutter versorgt . ( Lekiller . )
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2 ) I ^ steinisek tder Dirsetor ) .

1 ) Oompsretur lilixes Homerious cum Lnpbocleo .

2 ) kuripideum illnd , ĉ uod est in ^ ndromsebe : ft ? s ? Nai .v

x « Xoc et rstionibus ex bominnm ngturs et exemplis ex rerum memoris repetitis vom -

probetur .

3 ) Ouid sit stntuenduin de Lieeronis illo Wod est in 'kuso . disp . 1. bonos slit » rtes um -

nesque ineenduntur scl stndis Kloris isoent ^ nees Semper , quae spud czuosciue improbantur .

4 ) De leueri voce : » ubi bene , ibi pstris ^ in utmmsjue piirtem disputetur .

5 ) komsni (Zuotsnum suminum Kermunorum deum cur Nereurium sppeUssse videgntur .

6 ) lindes , c^nibus Horstins <? 8rm . I , X Nerourium eelebrgt , exkomerieis earminibus soon -

rstius explieentur .

7 ) Lslgmiws virtntis oeossio est ( 8enees ) .

8 ) kostquam bellstnin gpnd ^ .etinm est , omnem polsstgtein » 6 unum eonkerri paois interluit .

9 > ? grodus ^ scis 8opbool . in latinum sermonem eonvertstur et vommentsrio illustretur .

10 ) In deseribendis militum moribns enr inulto diutius verssri viäeMm - l ' goitus lsuiun in reli -

«̂ uis cjU !>e orsnt initiis liberii reipubliose psrtibus .

11 ) II !ixe « in ^ soe Lopboelis eAregium bumgnitstis exemplum .

12 ) ^ aois exemplo Lopbooles qnidninn Movere voluisse videntur .

13 ) 0 . Nnrii vitii et mores its exponuntnr , ut esusse primi belli civilis iiitellioi possint .

14 ) Medium tenuere besti .

Ausserdem wurden von den krinnmern iimlÄngreioliere ? rivi >tsrl >eiten über sollende kkv -

msts sb ^ egeben :

Horss uncl seine freunde . k . kloras und seine Freundinnen . o . Ikorasens Verkält -

niss su ^ ugustus . cl . ll «>rti / . der Mturlreund . e . Horns der freund der Krieoben .

t . Horas der pbilosopb . ß . lüorss der Sittenprediger .

L . Seounäs .

1 ) Oeutsob ( der Direotor ) .

1 ) Musilcaa , das Lild einer bomeriseben .lungfrau .

2 ) Kut verloren , >venig verloren ,

Nutb verloren , viel verloren ,

Llire verloren , alles verloren .

3 ) lieber den KedankenAgNA des götkesoben Kediobtes ? böbus und Hermes .
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4 ) Wss dekrein6et uns besonders , wenn >vir sus 6er >V ? >! 6er beileniseben 8gAS in «Le

,1er nor6isek - gern >gniscben treten , un6 >vgs spricbt uns in 6er letxtern trot ? 6em so ergreikenä

un6 nnbeiinelnci si ; .

5 ) H » be ick vrs » cbe micb 2 » tieuen , ds « s ick diesem Xeitglter unKeböre , o6er möckte ick

lieber in einen » sn6ern geboren sein unä in vvelcbem ?

6 ) Heber 6en Sprucb WMber ' s von 6er VogelvvLide : Wer siebt 6en Icnven ? s . >v .

7 ) Heber 6ie veutung 6es Lebgttens in Obsmisso ' s keter Lcblemikl .

8 ) Uisus un6 Lnr ^ slus . Netriscber Versnob naeb VerA . ^ en . IX .

9 ) Ls bildet ein Talent sicb in 6er Ltille ,

8iob ein Lbsrgkter in äein Ltrom 6er Welt .

! O ) W ->rum sieben uns 6ie dksrsktere 6er 6eutseben Ue ! 6ensgAe trvts 6er » erinsern

plustiscben ürsst unserer vicbter mebr an , als 6ie 6er Zrieebise ^ en ?

11 ) Wen lieben >vir inebr , Ilelttor o6er ^ cbülens ?

12 ) ? ür ^ven nelnnen >vir lieber ? srtei , kür Ilsinnibsl o6er kür Lcipio ?

13 ) VerAleicbunA 6es ? reierinor6ss in 6er O6 ^ ssee mit clein Ln6e 6es lVibeIiin ^ 6nIie6es .

2 ) I ^ ateinisck ( ? rok . Lr . ^ meis ) .

1 — 5 ^ r ^ uinente ans Ist . Tutoren nacb gegebenen kesiobtspunkten ^

6 ) Lpistols , in <iuu smivo iter ^ uo6c ! sm 6escribitur .

7 ) Ouibns qugttnor rebus Licero bene meritus sit 6e litteris komsnvrum , breviter expongtur .

8 ) "kempors et snni st vitse inter se its compsrentur , nt in6e gppsrkgt et simi >iw6o et

6iss !inilitu6o .

9 ) Oi6ioisse 1i6eliter srtes emollit niores nee sinit esse l 'eros .

10 ) ^ mor soli nstnlis nun ^ usm in bominum gnimis prorsus extin ^ nitur .

11 ) i) uoino6o I . ^ eurKi lege « vsluerint » 6 snimos et mores Lpsrknornin exeolen6os .

12 ) kt lacere et p » ii sortis komsnorum est .

IdeluM LU Ü6L ^ .biwi ' iLiiteiiAi ' dkitkll .

I ) Nicbuelis 1866 .

1 ) i' iLA 6en 6r » sliglm , 6er 6er Lonne regenselnver eniAegenxiitert ,

Ob er beute wünseben niöobte , 6sss es gestern nicbt gewittert .

2 ) t !slamitgs virtutis « cessio est .
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3 ) s ) ,?em !>nd will tur 40 , 000 1 ' blr . eine ^ sbresrente von 2500 Iblr . erwerben . Vul wie viel

.Igbre ksnn man ilnu dieselbe pelzen , die Xinsesxinsen ?. u 4 v/ g gereebnet .

b ) Wen » ein Ousdrut so in ei » revbtwinkliges Dreieck einbesebrieben ist , dgss beide den

reobten Winkel gemein b » ben , so ist dss kecbteok gus den .̂ bsolinitten der Hypotenuse

gleicb der Luinme der kecbtecke sus den V̂bscbnitten der beiden listbeten .

c > Lin Dreieck soll bereebnet werden sus a - j- c 1523 , 9 ; b ^ 1256 , 7 : Wkl . ö

49 v 37 ' 48 " .

6 ) vis >Vxe eines L ^ linders ist 25 ' lgng und gegen den krundkreis unter 67v 18 ' 50 "

geneigt ; die ? eripberie des (Zrundkreisss ist gleicb 6er Höbe «les L ^ Iinders . Welelies ist

der Inbslt cles O ^ linders ?

3 ) Ostern 1867 .

1 ) Wsrum lesen wir so gern die Liogrspbieen grosser Aänner ?

2 ) ^ jgcis exeinplo 8opbocles ^ uicln ^ in docere voluisse videstur .

3 ) s ) .leinund will für 40 , 000 ? I>lr . eine ^ glnesrente von 2500 'slilr . erl -ingen . ./Vul wie viel

Satire kann msn ilini dieselbe geben , Î inses - Xinsen / n 4 ^ gerecbnet ?

b ) Wenn m » n über den Leiten eines rechtwinkligen Dreiecks die Ouiidrste bescbreibt und

die Endpunkte 6er von der ll ^ potenuse guslimlenden Ousclrutseiten verbindet , so ist die

Kumnie der <) u » drgte dieser beiden Verbindungslinien gleieb dein tünssaeben Hypotenusen -

quiidrute .

c ) In einein Dreiecke ist » - j- b ^ 6794 , 863 . Wkl . 36 ^ 14 ' 16 " Wkl . I » ^ 24 o

18 ' 12 " . Wie gross sind die übrigen Stücke ?

d ) Der Inbalt eines geraden liegeis ist 7 , 028 ( !' , seine Höbe 0 , 95 ' . Wie gross sind

s ) ksdius , b ) Obertläclie , c ) Inbi .lt der eingeschriebenen Xugel ?
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4 . Statistische Aeberßcht des GMlmsmms

?) 0N ^ 666 ö ?' « 0 .ÄS ?' N ^ 667 ' .

VördÄltniLLk äer Ledülei ' -

l ) X^ KI äor Scküler .

/Vm Scklusse des vorigen Sekuljalires Ostern t86ö liatte das tZ^ mnasium t96 Soküler , die

Xakl derselben betrug >valirend des Wintersemesters 20t , von denen 9 in prima , Z7 in geeunda ,

40 in lerlia , 30 in yuarta , 44 in <) uinls , 5t in Sexta süssen ; um erste » ^ pril dieses l̂akres

die 6esammt ? ald 193 .

2 ) ^ uf ^ onommilU WllrSsll 45 :

? ür Secunda 1 : ? lnlipp Stadler aus Nartinteld .

kur 't ' ertia 1 : I ' ritx Küster aus kan ^ ensalxa .

? ür yuarta 2 : IIuFo ^ pol au « Lellstedt . OeorZ Iloelxke ans lVeulialdensleben .

? ür Quinta 5 , ^ nton Xökn aus Sondersliausen , Lonrad krotlie au « MldliurZ , IZduard

ttaderinann aus IreMirt . /Vitro «! t . ulterotli aus Iii . Var ^ ula . Kickard krunner aus Wordis .

kür Sexta 36 , davon a ) Linlieimiseke 22 : ? rit2 Steplian , ^ lbin tinittol , kudolpli ? eek -

mann . Hermann Müller . Nax tteld . Molk kaekenkeim . Osear Lader . Xarl Ze ^ reiss .

Karl Itectit . t '.ustsv Xrause . Martin üe ^ er , Otto kindkleisoli . kelix Seliäler . Otto t ' luntlce .

Hu » o ki , Felmann . Gustav >V « ^ inar . Hermann Nükler . tlugo Zimmermann . KeorA vorn -

der >>. 1t ermann von Tormann . Ulbert Sander . Oonrad von tteuduck .

t >) ^ uswärti ^ e t4 : Ulbert Reumann aus tlöili » sn8tadt . kriedr . ööttieker aus Niederdorla .

Ikeod . tilipstein aus Lollstedl . llerinann tiökler aus lZörmar . .-Vu » . Selwentkld aus wieder -

dorla . ttermann Lorn aus t ^ rossvelsbaek . Osear Ikon aus Bollstedt . I ' aul öisekoil ' vom

korsttiaus Itaimok . Ootll . ttoeet » aus keiiAekeld . tiudolpk / acliarias aus lteroldisiisusen . Oarl

Härtung aus tteroldisliausen . Katlian klnlieli aus Wanfried , Verd . Svliwabenkausen aus VVor -

di « . II » » « v . öerlepsoti aus Seebaek .
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3 ) sind 35

ai ^ us ? riina naoli Izestimdener ^ liiturientenprülunA 4 :

aa ) Nioliaelis 1866 .

1 ) IZrust 8lepl >an aus Nülilliausen 2 ^/ z >1- in I ' rima studirt kkilologie .

2 ) >V «Z!>lsjIu >I aus AvvinAö 2 .l . in ? rima studirt Nedioin .

bb ) Oswin 1867 .

1 ) t ^ arl llübner aus Uülilliausen 2 >i , in ? rima stud . l ' Iiilologie .

2 ) Lertliold ' I' tioii aus Kollstedl 2 ^ in ? rims « lud . .lura .

Ii ) aus eins andre 8eliule 9 :

^ us I ' iiniu 1 : ? iiec !r . 8olivllme ^ er aus Mlilkausen .

^ us 8ecunda 1 : ^ ugv Ilieod . ^ aoliarias aus >VindebsrA ( o >me ^ Iisokied ?. u liekinen ) .

^ us lertia 2 : Mied 8olin ! >me ^ ör aus UnkIIiausen . Oarl liittgen aus s ! i' « i >endorn .

^ .us Huarta 1 : Aax ^ aoolis aus 8tendal .

.-Vus <) uinta 2 : ^ nton liiilin aus 8o >iderslisnsen . Lrnst 'i ' roü aus Kordliausen .

^ us 8exta 2 : Ilerinami von Rormann aus Lösel . /^ II »in lsnittel aus Nülilliausen .

o ) / u anderem Lerule 21 :

^ .us ? rima 2 : Ulbert 8oliulendurg aus lir . .̂ penburg . Nax 8clioller aus Olettevlzerg ( oline

^ bsoliied ^ u nelimen ) .

^ us Lseukula Z : Heim . Oreikeller a . Mlilkguseu . Otto v , Ilagön a . Leuna . Osear Nüller v . Iiier .

^ .us Tertia 3 : Larl von kkein von liier . Kart lientliului aus Xelia . vsoar Lader von liier .

.-Vus Quarta 8 : lleinrieli Kriesbaoli von liier . Julius ? ü >, r von liier . Lrnst ÜIseiierA von

liier . XVillieliii kümenapi aus 8ollstedt . Ulbert linst von liier . Lertliold Körnandt aus ^Vöber -

stecit . llugo ^ pel aus öellsted ! . Hermann Kutvvasser von liier ( oline ^ dseliied >?u neliinen ) .

^ us Quints 4 : Zae . liud . Kusse aus Oingelstedt . Karl Niolfel von liier , öernliard ltötliö

von Iiier . Lduard lladermann aus lZeiliAenstadt .

/^ us 8exta l : tieor » ( Zotlilinn von liier .

6 ) ALSlorben .

In 8exta 1 : liudolpii l ' eelunann von liier .

L . Vei ' MkdrullA likdr - ^ ppAia -tL .

^ Is ( iescltönke l 'ür die Likliotliek , Kr velelie v ^ ir liiermit unsern ergebensten Dank aus -

spreolikn , sind uns Zugegangen .-

1 ) Vom königliolien Ministerium der geistliclien und Dnterriokts - ^ ngelegeiilieiten :

g ) ^ osepki 8oaligeri poemata omnia . Lerolini , IZatk . 1864 . b ) tZermaniens Vüllierstimmen von

^ irmenicli - kiokart ^ . Ld . III . I îek . 11 und 12 t8eliluss des Merks ), o ) lieben und aus -

Sk >vStilte 8eliiiften der Väter und Begründer der lutlierisclien lüreke . Ikeil 5 : kugeiiliaKen .
S
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2 ) Vom Magistrat sllkier : s ) Kesobickte Oaessrs von 1^. Napoleon . 2 . Ikeil . d ) Mittkei -

Zungen des Iküring . Läebsiscben ^ Itörtbumsvereins . Ld . XI . e ) l - esekickte der deutseben Ordens -

kommende Kriekstedt von Anderson .

3 ) Von den Verkassern : a ) Ssmmlun ^ von ^ ulgaden und Leispielon aus der algebraiseben

oder reebnenden 8tereometrie . Von Or . Oilling . Halls . II . VV . 8ebm !dt 1866 . b ) X . ^ V . Oster -

wsld . Die deutsebe "treue . Festrede sin 22 . Mrn 1LL6 . Miblbaussn , I ^iebtenberg 1866 .

c ) Osterwald : ^Valtber unä IliläoLuixle . vramatisobss 8piel . Mblbausen , I îebtenberg 1867 .

6 ) Osterwald : Orieebisebe 8agen als Vorsebuls xum 8tudium der Iragiker kür die .lugend

bearbeitet . Liste ^ btbeilung : 8opbolileser ^ äkluugen . Lrstes IZändeben : kbiloktetes auk I ^emnos .

Oer rasende ^ jas . Müblbausen , I îebtenberg , 1867 . e ) Osterwald ; Oer deutsebe IZeruk des

preussiseben Volkes . Festrede am 22 . Mr ? 1867 . Uüblbaussn , I . iLlüenbeiA 1867 . I ) Oster -

wsld : Lr ? äldungsn aus der alten deutseben >Veli . Ikeil VIII : Leowulk , Iwsin , VVieI « nd der

8ct » nied . Halle , Luekb . des ^ Vaisenbauses . 1867 .

Ausserdem wurde sowokl die allgeineins 8ebul - als Niel , die Lekülerlessbibliotkeli aus

den etatsmässigen Mitteln vermebrt , worüber ick mir vorbsbalts im naobsten Urogramm unter

besonderer Lerüelisiebtigung der vom Herrn ? rovin2ial - 8ebulratb vr . Heiland kür die lieorgani -

sation der Sobülerlesebikliotkeli ertbeillen iiatbseblägs suskübrlieli / u beriebten .

Mr den mstbematisek - pb ^ sikaliseken Apparat wurden unter andern ein elektriseber Isis -

grapb , ein Maximum - und Uinimum - Ibermometer und möbrsre Apparate kür den vnterriebt in

der Zoologie angescbaN .

Vom Magistrat erbielten wir als Lesebenk : ein sein - sebones Lxemplar eines ^ alms von

elspbas primigenius , und grössere Ltüeks vom Osvveib eines esrvus gigantsus , wokür wir unssrn

ergebensten Dank bier wisderkolen .

Oer bistorisebe I . esevere ^ n kür das O ^ mnasium bsstebt naek wie vor unter der danlisns -

wertben Leitung des Herrn Lonr . emer . Or . Müblberg .

L !. KkLvklkll ^ , I . 6Mt6 - U ! lä ZMuiILM .

ven lZ^ mnasialantbeil an den Zinsen des Holratb I .utterotksekkn I . effates kür den I^ ebrer

der kieekenkunst und Oeometrie in der Luinms von 25 Iblr . empkmg im -lalu -o 1366 Statuten -

massig der erste Matbematieus Herr Oberlebrer ? abland .

vis Legate und Stillungen kür die Lelmler des O ^ mnasiums wurden an den kestgesetxten

Terminen stiktungsgemäss vertbeilt . ? rämienbüeber erkielten beim Osterexamsn 1866 folgende

Lebüler : VVestpbal ( I ) , llertwig I und II , kenneberg iU ) , IZbeling , Irostdork , 8tei2 >111 ), Vorst ,

Kubbaum , llildedrnndt , Osterwald ( IV ) , kaberkorn , Nertwig , Madlung , Ltierwaldt ( V ) , Ilildebrandt ,

Lngell >arl , bansen ( VI >.
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v . Oskfentlielie

Nontag , den 15 . V̂pril , Nlorgens 8 — 12 vkr .

Kebet .

Ovaria : Religion Lubeonr . kecke . — t ^rieeliisek Dr . Lcliippang .

lertia : Lngliscli Dr . Dundt . — Natbematik Dberlekrer ? abland .

Leeunda : llebräiseli Dderlebrer Dr . Vit ? .̂ Lran ^ ösiseb Dr . Hundt ,

krima : Kriectiiseli illiss ) Prof . Di ', ^ in eis . Idstein s/ saeitus ) vir . Osterwald .

Kesang .

Naokmittags 3 — 5 Dkr .

Lexta : Datei » Dr . Weissenborn . — keeknen Dr . Dilling .

Huinta : I ^ aturgesebielite Oberlelirer ? abland . — Datein Dr . 8ckippang .

Dienstag , den 16 . ^ pril , Uorgens 1 D Dkr .

6k8 !Mg .

Dateiniseke Kode des Abiturienten llübner .

Deutsebe Rede des Abiturienten l l> o n .

Valedietionsrede des krimaners ( ) . IIert >vi g .

Entlassung der Abiturienten dureli den Direetor .

Das boobverekrte ? atronat des K ^ mnasiums , die ^ ngebörigen unserer ^ äAÜnAö und alle

kreunde wissensebaktlieber ^ ugendbildung lade ieb im -Vainen des Dekrer - tlollegiums 2U beiden

Lekulseierlieklieiten ganz ergebenst ein .

Das neue 8cbuljakr beginnt Donnerstag , den 2 . Nai . Die ? rülung der Angemeldeten ,

weleke die letzte Lensur ^ bgangszieugniss ) und Implsebein nnl ^ ubringen liaben , ündet Nittwocd ,

den I . Nai , Uorgen ? von 8 Dkr ad im K ^ mnasium Statt .

Die Debrer der Anstalt sind bereit , namentliek den nield einbeimiseben Lelmlern mit ibrem

katke in allen ^ ngelegenbeiten , in weleben die 8etmZer sie dalür in ^ nsprueb nelimen , vaterliek

deiMsteben . Die Wald eines solelien lutors aus der Xabl der Debrer als eines ständigen

öeratkers Nr die gan ? e Dauer der Lelnd ^ eit wird den Litern der Lclmler oder deren 8teil -

Vertretern überlassen , falls sie es niebt vorteilen , sieb vom Direktor oder den Llassevordinarie »

geeignete Vorsebläge inuclien ^ n lassen .
s '



Von ijei»

w 8kxtÄ Ledüleru

^viiij gvforlisrt :
» ) keläufi ^ keit im Î osen äsutsoliei- unci liüeinisoker Drucksetirilt ; » UZemeine Kenntnis8

6er keäetkeilö , eine lessrlietie u » c! reinliokv Uan ^ sekrikt .
s/ . Lini ^ s ? e . ' i^ keit, ekvss vioüi -tes leserliok unä rickiig ngek ^ usolireiben .
o ) krMisetie LvIsui 'iAllöit in cien 4 Speoies mit unbengnnten Xaklen .
6 ) Llemenwre KomUiüss cior t^ eo ^ rApkie .
<z) LekMntsowtt mit <ier didliseken kesokiokte «ies » lten Iö8t -tmenl8 unli mit 6em lieben ^ e8u .

Der Director des Gymnasiums
kfvlWor 08ter « » ! sj .
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